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Einladung zur Bürgerversammlung
Donnerstag, 19. Mai 2022, 20.00 Uhr,
im Gemeindesaal Gommiswald
	 Traktanden
1. Sanierung und Neugestaltung Friedhof Gommiswald
2. Sanierung Meteorleitung Bohlwies, Ernetschwil
3. Jahresrechnung 2021
4. Allgemeine Umfrage

Vorversammlung
Am Mittwoch, 11. Mai 2022, 19.30 Uhr findet im Gemeindesaal Gommiswald eine Vor­
versammlung statt. An dieser wird insbesondere über die Schulraumstrategie informiert. 

Zur Begrüssung spielt ab 19.30 Uhr ein Ensemble der Musikschule Gommiswald.

D E T A I L B E R I C H T



Detaillierte Jahresrechnung
Der Gemeinderat verzichtet aus Umwelt- und Kosten­
gründen auf den Druck und Versand einer detaillierten 
Broschüre und informiert die Bürgerschaft in Form die­
ser gerafften Broschüre über die wichtigsten Punkte. 
Die ausführlichen Berichte können Sie bei der Gemein­
dekanzlei beziehen oder auf der Gemeinde-Website 
unter www.gommiswald.ch herunterladen.

Mit dem Bus zur Bürgerversammlung 
Die Anzahl Parkplätze beim Versammlungslokal sind 
beschränkt. Die StimmbürgerInnen können innerhalb 
des Gemeindegebietes gegen Vorweisen des Stimm­
ausweises gratis mit den fahrplanmässigen öffentli­
chen Verkehrsmitteln zur Bürgerversammlung hin- und 
zurückfahren.
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Nach nahezu zwei Jahren dürfen endlich wieder alle An­
lässe ohne Einschränkungen durchgeführt werden. Ab 
dem 1. April 2022 wurden auch die letzten Massnahmen 
aufgehoben. Planungen werden wieder einfacher und das 
gesellschaftliche Leben pulsiert wieder. 

Die aktuelle Situation in der Ukraine macht nachdenklich 
und das unermessliche Leid der UkrainerInnen betroffen. 
Als einzelner Mensch ist es schwierig, fast unmöglich, sich 
in der Weltpolitik einzubringen und doch sind wir alle zu­
sammen die Gesellschaft, welche dies alles zusammen zu 
ertragen hat. Die Anteilnahme und Hilfe für die Menschen, 
welche ihre Heimat verlassen mussten, um das eigene 
Leben und das ihrer Kinder zu schützen, ist das Mindes­
te. Ruhe, Sicherheit und ein Dach über dem Kopf für die 
Geflüchteten möchten wir in Gommiswald bieten. Solida­
rität und Menschlichkeit, gemeinsames und koordiniertes 
Handeln in dieser schwierigen Situation ist unsere Pflicht. 
Sicher bringt dies auch grosse Herausforderungen, ich bin 
aber überzeugt, dass wir auch diese Aufgaben gemein­
sam lösen können.

Mit der vorliegenden Rechnung präsentiere ich Ihnen den 
Jahresabschluss der politischen Gemeinde Gommiswald. 
Zugleich lade ich Sie ein, an der Bürgerversammlung teil­
zunehmen und über die Genehmigung der Jahresrech­
nung 2021 sowie die beiden Gutachten und Anträge zu 
entscheiden. An der Vorversammlung vom 11. Mai 2022 
haben Sie zudem die Gelegenheit, sich neben den trak­
tandierten Geschäften auch über die Schulraumstrategie 
informieren zu lassen. 

Die Jahresrechnung schliesst mit einer wesentlichen 
Besserstellung gegenüber dem Budget um rund CHF 2,1 
Mio. ab. Die überdurchschnittlichen Einnahmen bei den 
Handänderungs- und der Grundstückgewinnsteuern so­
wie die höheren Einnahmen bei den Einkommens- und 
Vermögenssteuern haben zu diesem erfreulichen Resul­
tat geführt. Der Gemeinderat schlägt der Bevölkerung 

Editorial

vor, aus dem Ertragsüberschuss CHF 1,5 Mio. zur Sanierung 
des Kindergartens in Gommiswald als Vorfinanzierung zu 
reservieren und die restlichen CHF 153'842.69 dem Eigen­
kapital zuzuweisen. 

Für die Sanierung des Friedhofs in Gommiswald und die 
Sanierung der Meteorleitung Bohlwies in Ernetschwil wer­
den wir Ihnen an der Bürgerversammlung die notwendi­
gen Kredite unterbreiten. 

Der Bau des neuen Gemeindehauses mit Feuerwehrdepot 
und Tiefgarage ist im Zeitplan und geht zügig voran. Dem 
geplanten Umzug vor dem Sommer 2023 sollte nichts 
mehr im Wege stehen. Auch wenn bezüglich der Entwick­
lung der Rohstoffpreise und Lieferengpässen zurzeit gros­
se Herausforderungen bestehen.

Die Gemeindeverwaltung und der Gemeinderat sind be­
strebt, mit dem monatlich erscheinenden Mitteilungsblatt 
«über üs», die EinwohnerInnen von Gommiswald über die 
wichtigsten Themen unseres Dorfes transparent zu infor­
mieren. Auch den verschiedenen Vereinen und Organisa­
tionen sowie dem Gewerbe steht das Mitteilungsblatt für 
ihre Informationen offen. Mit der neuen Dorfeingangstafel 
konnten wir dieses Angebot erweitern, um Anlässe in un­
serer Gemeinde noch besser zu publizieren. 

Ich freue mich, Sie an der Vorversammlung und der Bür­
gerversammlung begrüssen zu dürfen und bin überzeugt, 
dass mit der vorliegenden Jahresrechnung die Grundlagen 
und Informationen über die Jahresrechnung vorliegen und 
die nötigen Entscheide getroffen werden können.

Ihr Gemeindepräsident

Peter Hüppi



n Schulraumstrategie 2040

Der Gemeinderat hat die Schulraumstrategie 2040 verab­
schiedet. Diese zeigt einerseits den zukünftig notwendigen 
Schulraum und andererseits den Sanierungsbedarf der 
bestehenden Schulräumlichkeiten auf.

Aus der Planung geht hervor, dass beim Schulstandort 
Gommiswald mit der bestehenden Schulinfrastruktur das 
erwartete Wachstum mehrheitlich aufgefangen werden 
kann. Punktuell fehlen einige Klassenzimmer und Grup­
penräume. Die Defizite bei der Infrastruktur für den Sport­
unterricht und die Nutzung durch Vereine sind jedoch 
beachtlich. Um dies zu beseitigen und eine zeitgemässe 
Infrastruktur anbieten zu können, soll eine Doppelturnhal­
le anstelle des OSZ II realisiert werden. Das OSZ II wurde 
im Jahr 1969 eröffnet und ist am Ende seiner Lebenszeit 
angelangt. Das Gebäude weist viele Schäden auf und die 
Dimension der Turnhalle ist wesentlich zu klein. 

Ebenfalls zeigt die Planung auf, dass das alte Schulhaus 
(Kindergarten) in Gommiswald in einem schlechten bauli­
chen Zustand ist und daher zeitnah umfassend zu sanieren ist.

Die Ergebnisse der Schulraumstrategie sollen in Etappen 
projektiert und umgesetzt werden. Die Bevölkerung kann 
dazu über die einzelnen Projekte befinden. 

Anlässlich der Vorversammlung vom 11. Mai 2022 wird 
über die Schulraumstrategie detailliert informiert. 

n Projekt Sanierung Badi  Gommiswald

Für die notwendige Sanierung des Gebäudes sowie des 
Kinderbeckens wurde von der Badigenossenschaft Gom­
miswald ein Studienauftrag ausgelöst und ein Siegerpro­
jekt ausgewählt. Für die Weiterbearbeitung des Projektes 
wurde ein Betriebs- und Nutzungskonzept ausgearbeitet. 
Gemeinsam mit der eingesetzten Baukommission, der Ar­
chitektin und der Projektleitung wird nun das Vorprojekt 
erarbeitet. Dieses sollte voraussichtlich bis im Herbst 2022 
vorliegen. 

Parallel zur Projekterarbeitung ist man zurzeit daran, die 
komplexen Eigentumsverhältnisse zwischen der Badi 
Gommiswald, der Ortsgemeinde Gommiswald-Dorf und 
der politischen Gemeinde Gommiswald zu klären und 
nachhaltig zu lösen. So befindet die Genossenschaft Badi 
Gommiswald im Mai 2022 über eine Abtretung der Lie­
genschaften an die politische Gemeinde Gommiswald.

Das Wichtigste in Kürze

Gemäss Art. 123b des Gemeinde­
gesetzes (sGS 151.2) wird die Be­
soldung der von der Bürgerschaft 
gewählten Behördenmitglieder 
nach Ablauf des Rechnungsjahres 
im Geschäftsbericht veröffent­
licht. In der Gemeinde Gommis­
wald werden die Mitglieder des 
Gemeinderates sowie der Ge­
schäftsprüfungskommission von 
der Bürgerschaft gewählt. Die 
gewählten Behördenmitglieder 
sind im Jahr 2021 wie folgt ent­
schädigt worden:

Name Funktion Pensum in 
Prozent1

Bruttoent­
schädigung2

Spesen­
vergütung

Total jährliche 
Entschädigung 

Gemeinderat
Hüppi Peter Präsident 100 166'160.15 6'000.00 172'160.15
Arnold Otmar Vizepräsident 10'860.00 100.00 10'960.00
Fretz Urs Mitglied 9'410.00 106.30 9'516.30
Pfister Roland Mitglied 9'530.00 228.70 9'758.70
Seliner Nadja Mitglied 10'120.00 234.20 10'354.20
Steiner Ivo Mitglied 9'470.00 110.00 9'580.00
Zweifel Regina Mitglied 9'710.00 263.10 9'973.10

Geschäftsprüfungskommission
Truniger Ruedi Präsident 2'670.00 0 2'670.00
Strässle Michael Aktuar 2'550.00 0 2'550.00
Bruhin Urs Mitglied 1'630.00 0 1'630.00
Mazura Koch Stanislav Mitglied 2'000.00 0 2'000.00
Zwyssig Pia Mitglied 1'403.20 0 1'403.20

alle Beträge in Schweizer Franken
1 bei Personen, die für die Behördentätigkeit einen Monatslohn beziehen
2 exkl. Kinder-/Ausbildungszulagen

n Veröf fentl ichung der Besoldung von Behördenmitgl iedern
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n Einwohneramt

Ausländer
13%

Ortsbürger
17%

Kantonsbürger
26%

Bürger anderer
Kantone

44%

Per 31.12.2021 waren 5'399 Einwohner in der Gemeinde 
Gommiswald gemeldet. Dies entspricht einer Zunahme 
von 123 Personen. Somit nahm die Bevölkerung in Gom­
miswald zum Vorjahr um 2,3% zu.

n Steuerabrechnung

Der Steuerabschluss liegt rund CHF 2'206'000.00 über 
dem Budget. Wesentlich zu diesem guten Abschluss 
beigetragen haben die Grundstückgewinnsteuern. Ver­
glichen mit dem Steuerabschluss 2020 fällt der Steuer­
abschluss 2021 CHF 1'363'848.64 höher aus.

Die einfache Steuer (100%) des abgelaufenen Jahres 
2021 der natürlichen Personen beträgt CHF 12'255'104.94 
und fällt somit CHF 305'104.94 oder 2,55% höher aus als 
budgetiert. Gegenüber dem Vorjahr hat die einfache 
Steuer um CHF 328'005.36 oder 2,75% zugenommen. 

Aufgeteilt nach Steuerarten ergibt sich folgendes Bild:

Rechnung 2021

Einkommens- und  
Vermögenssteuern laufendes Jahr� 13'855'290

Einkommens- und  
Vermögenssteuern Vorjahre� 1'250'023

Quellensteuern 248'834

Steuern juristischer Personen� 507'602

Grundstückgewinnsteuern 1'956'846

Grundsteuern 1'273'085

Handänderungssteuern 1'005'067

Der Gemeinderat und das Steueramt danken allen Steuer­
pflichtigen, welche ihre Verpflichtungen termingerecht 
erfüllt haben.

n Baubewil l igungen

2021� 2020

Einfamilienhäuser	 6� 7

Mehrfamilienhäuser	 4� 7

Wohn- und Gewerbehäuser	 1� 1

Landwirtschaftliche Bauten	 3� 2

Garagen / Autounterstände	 4� 2

Wohnhaus  
Sanierungen / Erweiterungen / Umbauten	 29� 21

Umgebungsgestaltungen	 15� 7

Heizungssanierungen	 22� 10

Photovoltaikanlagen / Sonnenkollektoren	 33� 27

Reklamen	 1� 3

Abbrüche / Rückbauten	 1� 4

Umnutzungen	 5� 4

Projektänderungen	 15� 12

Installation Wärmepumpen	 29� 16

Sonstige Bauten	 12� 51

Deponie	 0� 0

Total Baubewilligungen	 180� 174

n Feuerwehr

Das Jahr 2021 war für die Feuerwehr Gommiswald wie­
derum ein ruhiges aber spezielles Jahr. Nachdem im 
Jahr 2020 kaum Proben durchgeführt wurden sowie das 
Kurswesen stillstand, konnte im Jahr 2021 wieder wie 
gewohnt der Übungsbetrieb aufgenommen werden. 
Dies mit den nötigen Sicherheitsmassnahmen (Maske, 
Abstand etc.).

Die Feuerwehr verzeichnete über das ganze Jahr verteilt 
kleinere Einsätze. Insgesamt wurde die Feuerwehr 29 
Mal (2020: 26 / 2019: 27 / 2018: 38 / 2017: 28 / 2016: 24) 
aufgeboten. Nebst den vielen Fehlalarmen durch Brand­
meldeanlagen wurde die Feuerwehr im Sommer zu Ein­
sätzen im Zusammenhang mit den zum Teil massiven 
Niederschlägen gerufen.

Informationen aus der Verwaltung



Die Einsätze für das Jahr 2021 verteilen sich wie folgt auf 
die verschiedenen Einsatzbereiche: 

Brandeinsatz inkl. Täuschung / Fehlbedienung� 15

Strassen-, Benzin-, Ölwehreinsatz� 6

Sturm / Hagel� 0

Andere Stoffe� 1

Wasser 5

Diverse Hilfeleistungen� 2

Dienstleistungen (Verkehrsdienst Anlässe)� 0

Total Einsätze� 29

Die Feuerwehr ist überzeugt, der Bevölkerung mit dem 
heutigen Ausbildungsstand und den vorhandenen Ein­
satzmitteln sowie einer erprobten Alarmorganisation, 
die notwendige Sicherheit bieten zu können. 

Der Gemeinderat dankt den Angehörigen der Feuerwehr 
für ihren grossen Einsatz, welchen sie zugunsten der Öf­
fentlichkeit während ihrer Freizeit leisten. Ein spezieller 
Dank gebührt dem gesamten Feuerwehrkommando.

n Grundbuchamt

Die untenstehende Tabelle zeigt eine Statistik der An­
zahl Grundstücke, Gebäude und Werten in den Grund­
buchkreisen Gommiswald, Ernetschwil und Rieden. 

2020� 2021

Grundstücke	 3'919 3'927

Davon Baurechte	 43� 43

Davon Miteigentumsanteile	 541� 573

Davon Stockwerkeigentumsanteile	 700� 730

Gebäude	 2'702� 2'704

Neuwert (in Mio.)	 1'680 1'743

Anzahl Grundbuchgeschäfte 
Kreis Gommiswald 	 382� 433

Anzahl Grundbuchgeschäfte 
Kreis Ernetschwil	 271� 231

Anzahl Grundbuchgeschäfte 
Kreis Rieden	 121� 100

n Finanzen

Das langfristige Fremdkapital der politischen Gemeinde 
Gommiswald beläuft sich per Abschluss auf CHF 13.5 Mio. 
Der jährliche Zinsaufwand für die aktuellen langfristi­
gen Finanzverbindlichkeiten beträgt CHF – 1'750.00. Der 
durchschnittliche gewichtete jährliche Zinssatz beträgt 
rund – 0,01%.

Kapital	 %	 Jahreszins	 fällig per
Stiftung	 3'000'000	 – 0,25	 – 7'500	 31.01.2022
Auffang- 
einrichtung 
BVG
Stiftung	 3'000'000	 – 0,20	 – 6'000	 31.01.2023
Auffang- 
einrichtung 
BVG
Suva Luzern	 2'500'000	 0,07	 1'750	 20.08.2029
Raiffeisenbank	 5'000'000	 0,20	 10'000	 16.04.2031 
Benken
Total	 13'500'000	– 0,01	 – 1'750
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Ein Rückblick auf ein Jahr, in welchem aufgrund der Welt­
lage vieles schwierig, anstrengend und belastend war, 
muss diese Adjektive nicht erfüllen. So halte ich mich in 
diesem Bericht vorwiegend an die ebenso vielen positi­
ven und ermutigenden Gegebenheiten, welche sich im 
vergangenen Jahr im schulischen Umfeld ergeben haben. 

Gleichzeitig mit dem vergangenen Rechnungsjahr star­
tete das neue Führungsmodell der Schule Gommiswald 
mit dem Rektoratsystem. Mit der Ablösung des Schulrats 
ging eine Ära zu Ende. Dank einer geordneten Übergabe 
passierte der Systemwechsel nahezu störungsfrei. Das 
vergangene Jahr war dann auch geprägt von viel Grund­
lagenarbeit im neuen System. So wurden unter anderem 
Reglemente und Weisungen angepasst, die Schulraum­
planung begleitet, die Tagesstruktur aus dem Projekt­
status gehoben und fest implementiert, das ICT-Konzept 
überarbeitet und neue Kommunikationskanäle gefestigt. 

Trotz den zwischenzeitlich hohen Personalausfällen ge­
lang den Schulleitungen und den Lehrpersonen das 
Kunststück, den Schulbetrieb aufrecht zu erhalten und 
den SchülerInnen das nötige Mass an Normalität sicherzu­
stellen. Die vielen kleinen und grossen Highlights, welche 
in den Schulzimmern, auf dem Schulareal, auf Ausflügen, 
mit der Musikschule oder während den Betreuungsange­
boten stattfanden, bekamen im letzten Jahr einen ganz 
neuen Wert. 

Auf Ebene Kanton hielten ab August 2021 die neuen Re­
gelungen zur Beurteilung Einzug in den Schulalltag. Die 
Video-Aufnahme des Informationsanlasses für die Eltern 
ist noch immer auf unserer Homepage zu finden. Allge­
mein konnte im Bereich der Digitalität ein grosser Wis­
senszuwachs des gesamten Schulsystems verzeichnet 
werden. Mit der Zustimmung der Stimmbevölkerung zur 
ICT-Strategie und damit zum Kredit für die Anschaffung 
von persönlichen Geräten für die SchülerInnen ab der 
5. Klasse wurde die Grundlage für die bereits laufende

digitale Transformation im Schulzimmer geschaffen. Die 
Vorbereitungen zur Umsetzung des 1to1 Computing für die 
erste Jahrgangsstufe laufen zurzeit auf Hochtouren. Nebst 
der konzeptionellen Arbeit und der Beschaffung der Gerä­
te bilden sich die Lehrpersonen auf verschiedenen Ebenen 
weiter, um für den Einstieg mit diesem neuen Leitmedium 
vorbereitet zu sein. 

Im Hinblick auf den baulichen Zustand einzelner Gebäude 
auf dem Schulareal Gommiswald und die zu erwartenden 
Kinderzahlen wurde im vergangenen Jahr eine Studie zur 
Schulraumplanung erstellt. Mit der vom Gemeinderat vor­
geschlagenen Umsetzung der Schulraumstrategie kann 
der Schulraumbedarf der Schule in näherer und fernerer 
Zukunft abgedeckt werden. In einer Zeit, in der der Fach­
kräftemangel auch in der Schule eine grosse Herausforde­
rung ist, wird die Infrastruktur zudem zu einem wichtigen 
Wettbewerbsvorteil.

Ausblickend auf das kommende Schuljahr ist besonders 
anzumerken, dass erstmals seit 20 Jahren die Schülerin­
nen- und Schülerzahlen an der Schule Gommiswald wie­
der konstant ansteigen. Dies ist im Sommer in erster Linie 
auf der Kindergartenstufe in Rieden und Gommiswald zu 
spüren. Der Anstieg kann in Rieden aufgefangen werden. 
In Gommiswald sind die Klassen bereits jetzt sehr gut ge­
füllt. Der voraussichtliche Anstieg der Kinder, die in den 
Kindergarten eingeschult werden, wird da mit der Eröff­
nung einer vierten Kindergartenklasse ausgeglichen.

Die Herausforderungen, welche unserer Gesellschaft und 
damit auch der Schule bevorstehen, können nur gemein­
sam bewältigt werden. So gilt mein Dank rückblickend auf 
dieses Jahr allen Lehrpersonen, Hauswartungen und wei­
teren Mitarbeitenden, welche den Schulalltag mit gros­
sem Engagement und Herzblut bestritten haben. Ebenso 
den Schulleitungen und der Schulverwaltung, welche in 
diesem ausserordentlichen Jahr übermässig beansprucht 
wurden. Und nicht zuletzt der Bevölkerung, insbesondere 
den Eltern, welche unsere Schule konstruktiv unterstützen 
und weiterbringen.

Ihre Rektorin

Irene Egli

Informationen aus der Schule



Kindergarten 65
1. + 2. Jahr Sibylle Egli / Beatrice Hänggi 21
1. + 2. Jahr Yvette Burkhalter / Nadja Rusterholz 21
1. + 2. Jahr Anina Scherrer 23

Primarschule 182
1. Klasse Corinne Arnold 18
1./2. Klasse Katja Tremp 16
2. Klasse Marina Keller 21
3. Klasse Gian-Reto Berni 24
3./4. Klasse Leandra Hutter 21
4. Klasse Res Egli 21
5. Klasse Mirjam Vetsch 19
5./6. Klasse Nicole Gonzenbach / Michelle Vogler 21
6. Klasse Chantal Rüegg 21

Total Schulkinder Gommiswald 247

Kindergarten Ernetschwil 24
1. + 2. Jahr Karin Thoma / Claudia Raimann 24

Primarschule Ernetschwil 74
1. Klasse Martina Feusi 13
2./3. Klasse Flavia Stössel 19
4./5. Klasse Karin Wild 20
5./6. Klasse Michael Wunderlin 22

Total Schulkinder Ernetschwil 98

Kindergarten Rieden 15
1. + 2. Jahr Karen Dubach / Sara Ham 15

Primarschule Rieden 35
1./2. Klasse Susi Setz 14
3./4. Klasse Barbara Schlub 13
5./6. Klasse Anne Kälin 8

Total Schulkinder Rieden 50

Realschule 52
1. Real R1 Jeannine Wegmann 12
2. Real R2 Katharina Frei 16
3. Real R3a Naelle Manetsch 13
3. Real R3b Susanne Heiniger 11

n Aktuel le K lasseneintei lung
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n Entwick lung der Schülerzahlen bis  2025

Sekundarschule 88
1. Sek S1a Christoph Bless 17
1. Sek S1b Reto Mathis 18
2. Sek S2a Gertrude Plattner 13
2. Sek S2b Brigitte Zambelli 10
3. Sek S3a Philippe van Garrel 14
3. Sek S3b Rolf Wick 16

Total Schulkinder Oberstufe 140

Kindergarten Einheitsgemeinde 104
Primarschule Einheitsgemeinde 291
Oberstufe 140

Total alle Stufen 535

Schulkinder an auswärtigen Schulen
An Talentschulen / Untergymnasium 1
An Sonderschulen 8
An Privatschulen 12

Total 21
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Peter Hüppi (SP), Gemeindepräsident 
Rietwiesstrasse 2, 8737 Gommiswald 
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Benno Bischof (FDP) 
Ottenhofenstrasse 63, 8738 Uetliburg 
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Roland Pfister (FDP) 
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Nadja Seliner (CVP) 
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Ivo Steiner (SVP) 
Speerstrasse 15, 8725 Ernetschwil 
ivo.steiner@gommiswald.sg.ch 

Regina Zweifel (CVP) 
Birkenhaldenstrasse 9, 8738 Uetliburg 
regina.zweifel@gommiswald.sg.ch 

Peter Hüppi 

Benno Bischof Urs Fretz 

Roland Pfister Nadja Seliner 

Ivo Steiner Regina Zweifel 
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 Geschäftsprüfungskommission

Ruedi Truniger, Präsident 
Sulzweidstrasse 17, 8737 Gommiswald 

Urs Bruhin, Vizepräsident 
Schmitte 10, 8737 Gommiswald 

Stanislav Mazura (FDP) 
Rosenweg 10, 8725 Ernetschwil 

Michael Strässle 
Obermettlenstrasse 1, 8738 Uetliburg 

Pia Zwyssig (CVP) 
Züblistrasse 3, 8725 Gebertingen 

Ruedi Truniger 

Urs Bruhin Stanislav Mazura 

Michael Stässle Pia Zwyssig 



«in Ausbildung» 

Die Gemeindeverwaltung Gommiswald bildet in 
der Regel in jedem Jahr eine Lernende oder einen 
Lernenden aus. Während ihrer dreijährigen 
Lehrzeit durchlaufen diese sämtliche Abteilungen 
der Gemeindeverwaltung und werden durch die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ausgebildet. 

Die kaufmännischen Aufgaben sind auf ein hohes 
Mass an Selbständigkeit ausgerichtet. Sie 
erfordern nebst den fachlichen Fertigkeiten die 
Fähigkeit, sich in der Standartsprache mündlich 
und schriftlich einwandfrei auszudrücken. Ferner 
sind gute Kenntnisse in einer zweiten 
Landessprache und Englisch erforderlich. Die 
Lernenden absolvieren ihre Lehre im E-Profil 
(erweiterte Grundbildung) oder im M-Profil 
(kaufmännische Berufsmaturität). 

Das E-Profil entspricht weitgehend der früheren 
kaufmännischen Ausbildung, wobei neue 
Ausbildungsmethoden dazu kommen. So werden 
mit den Lernenden schriftliche Ausbildungs- und 
Lernsituationen (ALS) sowie Prozesseinheiten 
(PE) verfasst. Sie erwerben die Fähigkeiten, 
Aufgaben und Prozesse zu definieren.  

Das M-Profil entspricht der höchsten 
Anforderungsstufe. Dabei durchlaufen die 
Lernenden die erweiterte Grundbildung in 
Kombination mit den Anforderungen der 
kaufmännischen Berufsmaturität.  

Lario Feusi 

Zurzeit absolvieren folgende Lernende auf 
unserer Gemeindeverwaltung ihre Ausbildung: 

 Lario Feusi, Weierweg 7, 8725 Ernetschwil
(E-Profil, 2. Lehrjahr)

 Alina Gämperle, Waldestrasse 13, 
8726 Ricken (E-Profil, 1. Lehrjahr) 

Die Lehre mit Beginn im August 2021 wurde 
vergeben. Aus verschiedenen Bewerbungen 
wurde 

 Nina Kuljanin, Sennhüttenstr. 20, 8716
Schmerikon

gewählt. Wir wünschen Nina einen erfolgreichen 
Abschluss der Schulzeit und danach einen guten 
Start in der Lehre auf der Gemeindeverwaltung.  

Interessierten Schülerinnen und Schülern aus der 
Gemeinde Gommiswald bieten wir nach 
Vereinbarung Schnuppertage an. Auskunft erteilt 
der Lehrlingsverantwortliche René Hornung.  

Alina Gämperle 
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Standorte und Öffnungszeiten 

 Gemeindeverwaltung

Standort Gommiswald 
Gemeindeverwaltung 
Gommiswald 
Rietwiesstrasse 2 
8737 Gommiswald 

Tel. 058 228 70 00 
Fax 058 228 70 09 

Öffnungszeiten 
Montag 08.00 – 11.30 | 14.00 – 18.00 Uhr 
Dienstag-Freitag 08.00 – 11.30 | 14.00 – 17.00 Uhr 

Abteilungen 
Front Office, Sozialamt, Unterhalt, Gemeinde-
kanzlei, Bausekretariat, Gemeindepräsidium, 
Grundbuchamt 

 Schulverwaltung

Schule Gommiswald 
Schulverwaltung 
Rietwiesstrasse 11 
8737 Gommiswald 

Tel. 058 228 70 70 
Fax 058 228 70 09 

Öffnungszeiten 
Mo, Di, Do 08.00 – 11.30 | 14.00 – 17.00 Uhr 
Mi, Fr 08.00 – 11.30 | geschlossen 

Standort Ernetschwil 
Gemeindeverwaltung 
Ernetschwil 
Poststrasse 12 
8725 Ernetschwil 

Tel. 058 228 70 30 
Fax 058 228 70 09 

Öffnungszeiten 
Montag 08.00 – 11.30 | 14.00 – 18.00 Uhr 
Dienstag-Freitag 08.00 – 11.30 | 14.00 – 17.00 Uhr 

Abteilungen 
Finanzen, Steueramt, Werkdienst 



«Für Sie da» 

Front Office 058 228 70 10 frontoffice@gommiswald.sg.ch 
Nicole Herrmann, Stellenleiterin nicole.herrmann@gommiswald.sg.ch 
Nadia Kessler nadia.kessler@gommiswald.sg.ch 

Sozialamt 058 228 70 17 sozialamt@gommiswald.sg.ch 
Céline Ziltener, Stellenleiterin celine.ziltener@gommiswald.sg.ch 
Michael Juon michael.juon@gommiswald.sg.ch 

Gemeindepräsidium 058 228 70 20 peter.hueppi@gommiswald.sg.ch 
Peter Hüppi, Gemeindepräsident 

Gemeindekanzlei 058 228 70 20 gemeindekanzlei@gommiswald.sg.ch 
Rolf Thoma, Gemeindeschreiber rolf.thoma@gommiswald.sg.ch 
Tabea Leuch tabea.leuch@gommiswald.sg.ch 

Bausekretariat  058 228 70 25 bausekretariat@gommiswald.sg.ch 
Karin Böni, Bausekretärin karin.boeni@gommiswald.sg.ch 
Karin Hobi karin.hobi@gommiswald.sg.ch 

Steueramt 058 228 70 30 steueramt@gommiswald.sg.ch 
Olivia Hagmann, Steuersekretärin olivia.hagmann@gommiswald.sg.ch 

Finanzen 058 228 70 40 finanzen@gommiswald.sg.ch 
René Hornung, Leiter rene.hornung@gommiswald.sg.ch 
Nina Kuster nina.kuster@gommiswald.sg.ch 

Grundbuch 058 228 70 50 grundbuchamt@gommiswald.ch 
Markus Büsser, Grundbuchverwalter markus.buesser@gommiswald.ch 
Nadja Gmür nadja.gmuer@gommiswald.ch 

Schulpräsidium  058 228 70 70 irene.egli@gommiswald.sg.ch 
Egli Irene, Rektorin 

Schulverwaltung 058 228 70 70 schulverwaltung@gommiswald.sg.ch 
Michèle Schneck, Leiterin michele.schneck@gommiswald.sg.ch 
Corinne Eigenmann corinne.eigenmann@gommiswald.sg.ch 

Unterhalt 058 228 70 90 unterhalt@gommiswald.sg.ch 
Markus Giger, Leiter markus.giger@gommiswald.sg.ch 
Tanja Hinder tanja.hinder@gommiswald.sg.ch 

Werkdienst 058 228 70 90 werkdienst@gommiswald.sg.ch 
Peter Müller, Stellenleiter peter.mueller@gommiswald.sg.ch 
Sven Kälin, Brunnenmeister sven.kaelin@gommiswald.sg.ch 
Stefan Landolt stefan.landolt@gommiswald.sg.ch 
Paul Jud 
Wisi Fritschi 
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n Ausgangslage

Der westliche Friedhofteil soll für neue Erdbestattungen 
saniert, umgestaltet und mit einer zusätzlichen Urnen­
wand ergänzt werden. 

n Umfangreiche Sanierung notwendig

Die seinerzeitigen Erdbestattungsgräber im westli­
chen Friedhofteil wurden vor einiger Zeit geräumt. 
Sondierungen in diesem Bereich haben gezeigt, dass 
der als unterste Terrasse angelegte Friedhofsbereich 
westlich der Stützmauer der Kirche Gommiswald nicht 
ohne weiteres zur Belegung mit weiteren Erdgrä­
bern freigegeben werden kann. Auf einer Tiefe von 
1,20 – 1,50 m sind noch Überreste von früherer Bele­
gungen vorhanden. Trotz Aufschüttung über das ge­
wachsene Terrain, konnte der Verwesungsprozess in­
nerhalb der Grabesruhe nicht abgeschlossen werden. 
Offensichtlich wurde nicht geeignetes Erdmaterial für 
die Aufschüttung verwendet und die Beisetzungen  
ohne Anschluss an das Entwässerungssystem vorge­
nommen. 

Aufgrund der Organisation des Friedhofs auf verschie­
denen, zum Teil schlecht zugänglichen Terrassen um 
die Kirche herum und dem Standort der Aufbahrungs­
halle, hat der Gemeinderat Gommiswald beschlossen, 
zukünftig nur noch im Bereich westlich der Kirche Erd­
bestattungen zuzulassen. Da eine Überschüttung des 
bestehenden Feldes aufgrund der fehlenden Nachhal­
tigkeit der Massnahmen ausgeschlossen wurde, sollen 
die Grabfelder saniert und für künftige Erdbestattungen 
tauglich hergestellt werden.

Der Bedarf an Erdgräbern ist aufgrund der aktuellen 
Belegungszahlen weiterhin ausgewiesen, wenn auch 
rückläufig. Das zur Verfügung stellen von tauglichen 
Erdbestattungsfeldern und weiteren Bestattungsformen 
entspricht einem Bedürfnis der Bevölkerung.

Gestalterisch soll der Erdbestattungsbereich in vier Fel­
der aufgeteilt werden, welche durch einen Mittelweg 
erschlossen sind. Diese Felder sollen bis zur Benutzung 
ökologisch aufgewertet und naturnah gestaltet werden. 
Verschiedene Sitzmöglichkeiten ergänzen den Ort. 

Sanierung und Neugestaltung Friedhof Gommiswald

n  �Neugestaltung Vorplatz und
zusätzl iche Urnenwand

Gleichzeitig mit der Sanierung und Neugestaltung 
soll der Besammlungsplatz leicht vergrössert und mit 
zusätzlichen Sitzgelegenheiten sowie Schattenbäumen 
ergänzt werden. In diesem Zusammenhang wird der 
Brunnen entfernt. Am oberen Ende des Friedhoffeldes 
soll eine neue Urnenwand den räumlichen Abschluss 
des Friedhofteils bilden. Der Bedarf an Urnenwandplät­
zen ist aufgrund der aktuellen Belegungszahlen ausge­
wiesen und diese müssen zeitnah erweitert werden.

Im ursprünglichen Projekt war vorgesehen, entlang der 
bestehenden Kirchenmauer eine Rampe vom Besamm­
lungsplatz bis zum südlichen Friedhof zu erstellen. Infol­
ge der Neuorganisation der Bestattungsmöglichkeiten 
rund um die Kirche und der Sanierung des westlichen 
Bestattungsfeldes soll nun auf diese Rampe verzichtet 
werden. 

n Kosten

Gemäss ausgearbeitetem Projekt wird mit folgenden 
Kosten gerechnet:

Bezeichnung� Kosten in CHF

Sanierung und Neugestaltung� 423'000.00

Neubau Urnenwand� 72'000.00

Total inkl. MwSt.� 495'000.00

Die Genauigkeit der Kosten liegt innerhalb von +/–10% 
und beruht auf dem vorliegenden Projekt. Die Kosten 
werden gemäss den festgelegten Abschreibungsdauern 
während 40 Jahren abgeschrieben. 

n Antrag

Der Gemeinderat beantragt den StimmbürgerInnen, 
den Baukredit von CHF 495'000.00 inkl. MwSt. für die 
Sanierung und Neugestaltung Friedhof Gommiswald zu 
genehmigen. 
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n Ausgangslage

Die bestehende Regenabwasserleitung im Bereich Bohl­
wies in Ernetschwil weist eine ungenügende Kapazität 
auf. Durch die neuen Überbauungen entlang der Altbad­
strasse hat sich die Situation weiter verschärft. Eine Ver­
sickerung des Regenabwassers auf diesen Parzellen war 
aufgrund der ungenügenden Durchlässigkeit des Unter­
grundes nicht möglich. Bei den neuen Liegenschaften 
wird das anfallende Regenabwasser retendiert. An­
schliessend wurde es an die bestehende Regenabwas­
serleitung angehängt, welche in den Böllenbergtobel­
bach einleitet. Im Rahmen der Sanierung Altbadstrasse 
wurde diese Leitung bereits bis über die Uznacherstrasse 
realisiert. 

Die Regenabwasserleitung soll vergrössert werden. Bei 
der Leitungsführung wird die zukünftige Überbauung 
der Parzelle 7E berücksichtigt und entlang der Parzellen­
grenze verlegt. 

n Projekt

Der Anschluss des Projekts ist im Bereich der Uznacher­
strasse. Die Linienführung wird gegenüber der beste­
henden Regenabwasserleitung ein wenig angepasst. 
Der Rohrdurchmesser wird von einem Ø 300 mm auf ein 
Ø 500 mm vergrössert. Im oberen Abschnitt bis unterhalb 
Parzelle 851E ist die Linienführung ähnlich wie bisher. Ab 
der Parzelle 851E führt die neue Linienführung entlang 
der bestehenden Mischabwasserleitung. Anschliessend 
wird die projektierte Regenabwasserleitung an einen 
bestehenden Schacht der Entlastungsleitung angehängt. 
Der bestehende Kontrollschacht muss neu optimiert 
werden, damit der Schacht hydraulisch korrekt funktio­
niert. Anschliessend wird das Regenabwasser über die 
bestehende Entlastungsleitung via Energievernichtungs­
schacht in den Böllenbergtobelbach eingeleitet.

Sanierung Meteorleitung Bohlwies, Ernetschwil 

n Kosten

Gemäss ausgearbeitetem Projekt wird mit folgenden 
Kosten gerechnet:

Bezeichnung� Kosten in CHF

Baumeister� 251'500.00

Projekt- und Bauleitung /Diverses� 68'500.00

Total exkl. MwSt.� 320'000.00

MwSt.� 24'600.00

Total inkl. MwSt.� 344'600.00

Die Abwasserbeseitigung ist MwSt.-pflichtig und daher 
Vorsteuerabzugsberechtigt. Der Kredit ist daher für das 
Total ohne MwSt. von CHF 320'000.00 einzuholen.

Die Genauigkeit der Kosten liegt innerhalb von +/–10% 
und beruht auf dem vorliegenden Projekt. 

Die Kosten werden gemäss den festgelegten Abschrei­
bungsdauern während 30 Jahren abgeschrieben. 

n Antrag

Der Gemeinderat beantragt den StimmbürgerInnen, den 
Baukredit von CHF 320'000.00 exkl. MwSt. für die Sa­
nierung der Meteorleitung Bohlwies in Ernetschwil zu 
genehmigen.
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Detail Jahresrechnung2021 

Erfolgsrechnung 
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Gestufter Erfolgsausweis

Rechnung 2020 Budget 2021 Rechnung 2021

Betrieblicher Aufwand 25'156'239.35 25'872'100.00 26'405'202.05

30 Personalaufwand 11'662'187.63 11'769'700 11'929'423.15

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 5'308'268.40 5'934'000 6'198'881.48

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 1'443'482.50 1'472'400 1'443'504.60

35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 386'702.82 34'300 256'611.62

36 Transferaufwand 5'673'629.85 5'908'700 5'803'276.50

39 Interne Verrechnungen 681'968.15 753'000 773'504.70

Betrieblicher Ertrag 25'903'615.29 24'777'300.00 27'750'365.23

40 Fiskalertrag 18'802'986.11 17'940'000 20'163'893.97

42 Entgelte 4'306'060.20 3'958'700 4'791'166.00

43 Verschiedene Erträge 13'178.65

45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen 330'913.68 401'300 301'145.29

46 Transferertrag 1'768'508.50 1'724'300 1'720'655.27

49 Interne Verrechnungen 681'968.15 753'000 773'504.70

Betriebsergebnis (+ = Ertragsüberschuss) 747'375.94 – 1'094'800.00 1'345'163.18

Finanzergebnis 952'705.23 576'900.00 583'621.22

34 Finanzaufwand – 195'713.81 – 189'900 – 167'034.45

44 Finanzertrag 1'148'419.04 766'800 750'655.67

Operatives Ergebnis (+ = Ertragsüberschuss) 1'700'081.17 – 517'900.00 1'928'784.40

Gesetzlich vorgegebene Reserveveränderungen – 251'411.38 0.00 – 274'941.71

3897 Einlagen in Reserve Werterhalt Finanzvermögen – 270'351.38 – 315'782.01

4897 Entnahmen aus Reserve Werterhalt Finanzvermögen 18'940.00 40'840.30

Der Bürgerschaft beantragte Reserveveränderungen 0.00 0.00 – 1'500'000.00

3893 Einlagen in Vorfinanzierungen – 1'500'000.00

Gesamtergebnis (+ = Ertragsüberschuss ) 1'448'669.79 – 517'900.00 153'842.69

Gestufter Erfolgsausweis

Das Ergebnis der Erfolgsrechnung wird nach RMSG zweistufig dargestellt. Es zeigt auf der ersten Stufe das opera­
tive Ergebnis und auf der zweiten Stufe das Ergebnis aus Reserveveränderungen.

Operatives Ergebnis: Über- bzw. Unterdeckung des operativen Aufwands durch allgemeine Mittel –> Vermögens­
zuwachs bzw. -abbau des allgemeinen Haushalts.

Gesamtergebnis: Veränderung der kumulierten Ergebnisse der Vorjahre (Bilanzüberschuss bzw. -fehlbetrag).



Konto Text Rechnung 2020 Budget 2021 Rechnung 2021

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

T Erfolgsrechnung 
Politische Gemeinde

25'622'304.54 27'070'974.33 26'062'000 25'544'100 28'388'018.51 28'541'861.20

Saldo 1'448'669.79 517'900 153'842.69

n0 ALLGEMEINE VERWALTUNG 2'391'020.06 859'860.90 2'330'800 829'800 2'363'510.15 949'162.30

Saldo 1'531'159.16 1'501'000 1'414'347.85

011 Legislative 97'169.41 4'152.25 96'100 5'000 80'002.35 8'303.20

012 Exekutive 460'253.73 4'500.00 326'700 14'000 342'417.40 9'031.30

021 Finanz- und Steuerverwaltung 470'064.75 306'308.40 503'900 296'500 503'368.20 316'266.85

022 Allgemeine Dienste, übrige 1'178'979.80 499'976.30 1'203'200 471'000 1'222'780.93 576'637.45

029 Verwaltungsliegenschaften 184'552.37 44'923.95 200'900 43'300 214'941.27 38'923.50

022 Die Lohnkosten fielen aufgrund eines Mutterschaftsurlaubes höher aus. Auf der Ertragsseite konnten die entsprechenden 
Mutterschaftsbeiträge der EO vereinnahmt werden.

029 Die Mieterträge für Wohnräumlichkeiten an der Poststrasse 12, Ernetschwil fielen infolge eines Leerstandes tiefer aus.

Konto Text Rechnung 2020 Budget 2021 Rechnung 2021

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

n1 ÖFFENTLICHE ORDNUNG UND 
SICHERHEIT

1'361'292.78 1'295'780.60 1'328'600 1'139'900 1'334'784.56 1'418'747.53

Saldo 65'512.18 188'700 83'962.97

111 Polizei 7'430.80 3'000 7'729.60

140 Allgemeines Rechtswesen 826'417.13 871'595.32 846'000 718'000 828'705.17 968'152.69

150 Feuerwehr 408'523.28 408'523.28 419'100 419'100 447'478.04 447'478.04

161 Militärische Verteidigung 11'099.00 7'000 1'421.70 216.80

162 Zivile Verteidigung 107'822.57 15'662.00 53'500 2'800 49'450.05 2'900.00

140 Die Erträge der Grundbuchgebühren fielen um rund CHF 216'000.00 höher aus als budgetiert.
150 Die Rechnung der Spezialfinanzierung der Feuerwehr schliesst mit einem Ertragsüberschuss von CHF 64'417.35 ab. Neben höheren 

Einnahmen aus den Ersatzabgaben konnte auch das Budget bei der Aus- und Weiterbildung nicht ausgeschöpft werden. Gegenüber 
dem Budget 2021 ist dies eine Besserstellung von CHF 45'117.35. Der Ertragsüberschuss wird der Reserve zugewiesen, welche per 
31.12.2021 CHF 722'479.10 beträgt.

Erfolgsrechnung
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Konto Text Rechnung 2020 Budget 2021 Rechnung 2021

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

n2 BILDUNG 12'284'376.48 394'256.64 12'358'600 384'200 12'564'583.81 441'883.31

Saldo 11'890'119.84 11'974'400 12'122'700.50

211 Eingangsstufe 792'893.62 1'444.30 817'300 814'442.30

212 Primarstufe 2'870'744.31 19'274.35 2'929'500 28'700 3'044'254.25 44'912.20

213 Oberstufe 2'613'090.16 31'064.40 2'561'500 35'000 2'587'054.11 35'500.00

214 Musikschule 466'889.02 122'659.10 409'300 123'000 451'333.50 144'337.50

217 Schulliegenschaften 2'120'656.41 93'147.49 2'058'800 74'100 2'008'097.25 84'917.66

218 Tagesbetreuung 112'738.75 30'140.00 118'200 45'000 140'127.55 47'325.20

2190 Schulleitung und Schulverwaltung 643'658.70 751'600 755'411.62 10'540.80

2191 Informatik Schule 276'890.78 202'500 215'685.39 390.95

2192 Volksschule sonstiges 828'926.93 13'755.70 915'900 16'300 980'613.62 11'882.00

2193 Sonderpädagogische Massnahmen 1'264'211.10 82'771.30 1'274'000 62'100 1'246'780.92 62'077.00

2199 Finanzbedarf 293'676.70 320'000 320'783.30

212 Im Jahr 2021 musste der Unterricht aufgrund von coronabedingten Ausfällen vermehrt durch Stellvertretungen überbrückt werden. 
Zudem sind aufgrund von Pensenanpassungen und Personalwechsel Abweichungen zum Budget 2021 entstanden. 
Die Budgetierung erfolgt jeweils aufgrund des Referenzmonates August des Vorjahres.

214 Es besuchten mehr SchülerInnen den Musikunterricht, was mehr Lektionen und daher höhere Kosten zur Folge hatte. 
Entsprechend konnten auch höhere Beiträge in Rechnung gestellt werden.

217 Die geplante Erneuerung der Elektro-Hauptverteilung in der Mehrzweckhalle Ernetschwil konnte im 2021 nicht realisiert 
werden und wurde im Jahr 2022 neu budgetiert.

2192 Die Zahl der SonderschülerInnen erhöhte sich gegenüber dem Kalenderjahr 2020 aufgrund von Zuzügen und neuen Zuweisungen.

Konto Text Rechnung 2020 Budget 2021 Rechnung 2021

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

n3 KULTUR, SPORT UND FREIZEIT, 
KIRCHE

382'956.30 1'000.00 485'600 25'000 423'980.45 33'566.20

Saldo 381'956.30 460'600 390'414.25

311 Museen und bildende Kunst 5'336.75 5'000 5'062.10

312 Denkmalpflege Heimatschutz 37'194.20 26'700 28'954.40

321 Bibliotheken und Literatur 41'895.00 40'000 43'616.00

322 Musik und Theater 28'350.00 30'000 28'600.00

329 Kultur, übrige 12'409.50 1'000.00 24'800 25'000 16'900.20 603.00

341 Sport 189'559.10 148'700 164'797.90

342 Freizeit 68'211.75 210'400 136'049.85 32'963.20

341 Für das Jahr 2021 wurde der Genossenschaft Schwimmbad Gommiswald ein ausserordentlicher Defizitbeitrag von CHF 18'376.17 
zugesprochen.

342 Die budgetierte Sanierung der Brücke Zinggenberg konnte noch nicht ausgeführt werden und wurde im Budget 2022 erneut berück-
sichtigt.



Konto Text Rechnung 2020 Budget 2021 Rechnung 2021

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

n4 GESUNDHEIT 1'334'795.70 50'000.00 1'349'500 50'000 1'301'208.45 98'175.00

Saldo 1'284'795.70 1'299'500 1'203'033.45

412 Kranken-, Alters- und Pflegeheime 973'886.90 50'000.00 951'700 50'000 965'929.20 50'000.00

421 Ambulante Krankenpflege 
allgemein

337'381.85 370'000 309'578.40 48'175.00

431 Alkohol- und Drogenprävention 300

432 Krankheitsbekämpfung, übrige 300

433 Schulgesundheitsdienst 21'259.10 24'700 23'985.20

434 Lebensmittelkontrolle 1'025.35 800 444.40

490 Gesundheitswesen, übrige 1'242.50 1'700 1'271.25

412 Durch die Schliessung des Pflegezentrums Linthgebiet hatten die Verbandsgemeinden zur Kostentragung der verbleibenden 
Verbindlichkeiten entsprechende Zahlungen zu leisten. Der Anteil der politischen Gemeinde Gommiswald betrug CHF 214'119.00, 
wobei die Hälfte als à-fonds-perdu-Beitrag direkt der Erfolgsrechnung belastet wurde, die andere Hälfte wurde als zinsloses 
Darlehen in der Bilanz aufgeführt (Konto 144200).

412/ 
421

Die Kosten für die stationäre sowie ambulante Pflegefinanzierung war im Jahr 2021 erstmals leicht tiefer als im Vorjahr.

421 Aufgrund des positiven Geschäftsverlaufes der Spitex Linth konnten die Anschubfinanzierungen aus dem Jahr 2016 
zurückerstattet werden. Der Anteil der politischen Gemeinde Gommiswald betrug CHF 48'175.00.
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Konto Text Rechnung 2020 Budget 2021 Rechnung 2021

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

n5 SOZIALE SICHERHEIT 2'261'690.68 1'213'899.68 2'456'800 1'094'000 2'326'451.22 1'216'279.57

Saldo 1'047'791.00 1'362'800 1'110'171.65

511 Krankenversicherungen 172'203.96 133'035.25 355'000 190'000 175'294.52 139'175.05

524 Leistungen an Invalide 4'379.00 4'500 4'428.00

531 Alters- und Hinterlassenen­
versicherung AHV

46'214.50 5'457.40 45'000 5'000 46'552.65 5'512.55

535 Leistungen an das Alter 58'169.95 101'000 73'659.80

543 Alimentenbevorschussung 
und -inkasso

95'622.00 43'972.95 100'000 50'000 104'580.00 75'817.70

544 Jugendschutz 80'467.86 315.40 26'800 52'793.70 4'221.00

545 Leistungen an Familien 93'176.86 19'100.00 89'000 18'000 218'333.15 54'181.45

559 Arbeitslosigkeit, übrige 28'031.00 35'100 28'156.45

572 Gesetzliche wirtschaftliche Hilfe 606'171.30 214'305.80 588'000 221'000 650'190.20 323'681.07

573 Asylwesen allgemein 714'925.55 730'603.28 700'600 530'000 588'284.50 554'311.05

579 Fürsorge, übrige 357'656.70 67'109.60 406'800 80'000 381'531.25 59'379.70

592 Hilfsaktionen im Inland 2'672.00 2'500 647.00

593 Hilfsaktionen im Ausland 2'000.00 2'500 2'000.00

511 Ab dem Jahr 2021 sind durch die Gemeinden 100% der Kosten aus Verlustscheinen der obligatorischen Krankenversicherung zu 
übernehmen. Die Verrechnung erfolgt jedoch nachschüssig und ist somit erst im 2022 erstmals rechnungsrelevant.

535 Im Jahr 2021 konnten die Seniorenanlässe nicht im geplanten Rahmen durchgeführt werden.

545 Die Beiträge für Pflegekinder sowie an die sozialpädagogische Familienbegleitung waren wesentlich höher als in den Vorjahren.

572 Der Bruttoaufwand für die finanzielle Sozialhilfe nahm gegenüber dem Vorjahr um rund CHF 44'000.00 zu. 
Im Jahr 2021 konnten hingegen höhere Rückerstattungen erzielt werden.

573 Die Aufwände im Asylwesen fielen tiefer aus als budgetiert.

Konto Text Rechnung 2020 Budget 2021 Rechnung 2021

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

n6 VERKEHR 1'873'217.01 584'861.82 2'197'700 593'500 2'688'381.71 682'451.00

Saldo 1'288'355.19 1'604'200 2'005'930.71

615 Gemeindestrassen 638'983.58 252'358.65 965'000 237'000 1'469'617.58 285'123.15

619 Werkhof 658'616.47 298'023.35 638'700 303'500 657'491.13 356'847.85

622 Regional- und Agglomerations­
verkehr

519'607.50 539'000 505'273.00

629 Öffentlicher Verkehr, übriges 56'009.46 34'479.82 55'000 53'000 56'000.00 40'480.00

615 Die Kosten für den Winterdienst fielen für das Jahr 2021 um rund CHF 427'000.00 höher aus als budgetiert. 



Konto Text Rechnung 2020 Budget 2021 Rechnung 2021

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

n7 UMWELTSCHUTZ UND 
RAUMORDNUNG

3'029'006.24 2'603'801.04 3'035'000 2'572'300 3'120'735.84 2'671'527.05

Saldo 425'205.20 462'700 449'208.79

710 Wasserversorgung 1'115'904.67 1'115'904.67 983'000 983'000 1'057'628.98 1'057'628.98

720 Abwasserbeseitigung 1'173'493.73 1'173'493.73 1'332'300 1'332'300 1'239'992.33 1'239'992.33

730 Abfallbeseitigung 243'864.44 243'864.44 234'000 234'000 322'563.64 322'563.64

741 Gewässerverbauungen 20'566.05 99'300 67'692.75

750 Arten- und Landschaftsschutz 35'200.20 11'951.20 53'600 58'110.54 5'339.50

769 Bekämpfung von Umweltver­
schmutzung, übrige

87'797.00 27'543.00

771 Friedhof und Bestattung 245'005.85 18'324.00 222'000 23'000 257'043.50 46'002.60

779 Umweltschutz, übrige 21'907.45 20'500 24'876.65

790 Raumordnung 85'266.85 12'720.00 90'300 92'827.45

710 Die Spezialfinanzierung Wasserversorgung schliesst mit einem Ertragsüberschuss von CHF 107'952.66 ab, was eine Besserstellung 
gegenüber dem Budget von CHF 92'952.66 bedeutet. Der Ertragsüberschuss wird der Reserve zugewiesen, welche per 31.12.2021 
CHF 2'954'300.83 beträgt.

720 Die Spezialfinanzierung Abwasserbeseitigung schliesst mit einem Aufwandüberschuss von CHF 301'145.29 ab, was eine  
Besserstellung gegenüber dem Budget von CHF 91'154.71 bedeutet. Der Aufwandüberschuss wird mit den Reserven verrechnet, 
welche per 31.12.2021 CHF 1'732'126.16 beträgt.

730 Die Spezialfinanzierung Abfallbeseitigung schliesst mit einem Ertragsüberschuss von CHF 84'241.61 ab, was eine Besserstellung 
gegenüber dem Budget von CHF 93'241.61 bedeutet. Der Ertragsüberschuss wird der Reserve zugewiesen, welche per 31.12.2021  
CHF 303'743.06 beträgt.
Der Ertragsüberschuss bei der Abfallbeseitigung ist im Wesentlichen auf eine Kapitalausschüttung der KSGL (Kehrichtsackgebühr 
Oberes Linthgebiet) zurückzuführen.

Konto Text Rechnung 2020 Budget 2021 Rechnung 2021

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

n8 VOLKSWIRTSCHAFT 82'764.33 5'072.65 151'800 400 116'797.11 752.50

Saldo 77'691.68 151'400 116'044.61

813 Produktionsverbesserung Vieh 18'273.00 46'500 400 20'442.00

814 Produktionsverbesserung Pflanzen 500 144.30 712.50

820 Forstwirtschaft 39'768.55 40'400 37'537.75

830 Jagd und Fischerei 1'000 5'000.00

840 Tourismus, kommunale Werbung 22'864.88 4'020.00 57'700 52'582.06 40.00

850 Industrie, Gewerbe, Handel 100.00 2'300 100.00

879 Energie, übrige 1'757.90 1'052.65 3'400 991.00

813 Im Jahr 2021 konnten wiederum keine Viehschauen durchgeführt werden, was entsprechende Kosteneinsparungen brachte.
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Konto Text Rechnung 2020 Budget 2021 Rechnung 2021

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

n9 FINANZEN UND STEUERN 621'184.96 20'062'441.00 367'600 18'855'000 2'147'585.21 21'029'316.74

Saldo 19'441'256.04 18'487'400 18'881'731.53

910 Steuern 94'273.78 18'811'979.90 80'000 17'955'000 96'582.80 20'177'773.56

930 Finanz- und Lastenausgleich 175'900.00 176'800 151'800.00

950 Ertragsanteile, übrige 233'567.20 245'000 248'585.40

961 Zinsen 25'266.65 334.20 41'000 55'700 19'336.80 13'689.98

963 Liegenschaften des 
Finanzvermögens

211'053.15 816'862.45 246'600 412'500 215'883.60 393'723.35

969 Finanzvermögen, übrige 20'240.00 200.00

971 Rückverteilung aus CO2-Abgabe 4'857.25 10'000 2'704.15

990 Nicht aufgeteilte Posten 270'351.38 18'940.00 1'815'782.01 40'840.30

910 Der Steuerabschluss liegt rund CHF 2'206'000.00 über dem Budget. Es wird auf die detaillierte Steuerabrechnung verwiesen.
990 Die Einlagen (CHF 307'782.01) und Entnahmen (CHF 40'840.30) in der Reserve Liegenschaften Finanzvermögen sowie die Einlage in die 

Reserve Wertschwankungen Finanzvermögen (CHF 8'000.00) wurden gemäss Reglement vorgenommen.
Die beantragte Gewinnverwendung muss nach RMSG bereits mit dem Rechnungsergebnis verbucht werden. Die Zuweisung von  
CHF 1'500'000.00 an die Vorfinanzierung «Sanierung Kindergarten Gommiswald» ist somit in dieser Übersicht bereits enthalten  
(Konto 990 – Nicht aufgeteilte Posten).
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Investitionsrechnung

Konto Text Rechnung 2020 Budget 2021 Rechnung 2021

Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

T Investitionsrechnung Politische 
Gemeinde Gommiswald

5'642'996.84 2'261'090.44 1'916'000 4'286'820.64 2'282'894.13

Saldo 3'381'906.40 1'916'000 2'003'926.51

0 ALLGEMEINE VERWALTUNG 393'681.68 3'021'777.66

Saldo 393'681.68 3'021'777.66
02901 Verwaltungsgebäude Gommiswald 393'681.68 3'021'777.66

1 ÖFFENTLICHE ORDNUNG UND 
SICHERHEIT

135'211.25 163'483.45

Saldo 28'272.20
15001 Feuerwehr 135'211.25 163'483.45

2 BILDUNG 3'325'738.08 205'616.16

Saldo 3'325'738.08 205'616.16
21701 OSZ 1, OSZ 2, Pavillon Gommiswald 2'256'875.58 165'002.04

21702 Primarschulhaus Gommiswald 158'184.05

21703 Schulanlage Ernetschwil 910'678.45 40'614.12

3 KULTUR, SPORT UND FREIZEIT 123'272.97 150'000 45'072.45
Saldo 123'272.97 45'072.45

34102 Sportanlagen 123'272.97 150'000 45'072.45

6 VERKEHR 742'833.40 129'692.76

Saldo 742'833.40 129'692.76
61501 Strassen, Brücken, Plätze 742'833.40 129'692.76

7 UMWELTSCHUTZ UND 
RAUMORDNUNG

922'259.46 2'097'606.99 1'766'000 773'297.91 2'282'894.13

Saldo 1'175'347.53 1'509'596.22
71020 Pumpstationen, Quellen, Reservoirs 12'583.88 25'239.55 1'200'000 32'607.84

71030 Leitungsnetz 440'557.06 497'652.44 421'000 165'618.99 419'169.69

72021 Kanalisation 247'906.67 974'715.00 145'000 205'027.91 1'218'144.59

74101 Gewässerverbauungen 221'211.85 600'000.00 370'043.17 645'579.85

8 VOLKSWIRTSCHAFT 111'363.70

Saldo
84001 Tourismus, kommunale Werbung 111'363.70

Die Detailprojekte sind in der Verpflichtungskreditkontrolle ersichtlich.
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Bilanz

Konto Text Bestand Veränderung 2021 Netto Bestand

01.01.2021 Zugang Abgang 31.12.2021

1 AKTIVEN 45'810'468.37 2'595'176.07 48'405'644.44

10 Finanzvermögen 16'691'827.68 686'045.66 17'377'873.34

100 Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 1'965'548.12 18'205.10 1'983'753.22

101 Forderungen 2'610'483.45 721'179.51 3'331'662.96

104 Aktive Rechnungsabgrenzung 558'264.88 60'698.95 497'565.93

106 Vorräte und angefangene Arbeiten 52'071.23 640.00 51'431.23

107 Finanzanlagen 29'560.00 29'560.00

108 Sachanlagen FV 11'475'900.00 8'000.00 11'483'900.00

14 Verwaltungsvermögen 29'118'640.69 1'909'130.41 31'027'771.10

140 Sachanlagen VV 28'682'717.09 1'685'786.18 30'368'503.27
142 Immaterielle Anlagen 298'252.93 141'837.03 440'089.96

144 Darlehen 120'559.50 120'559.50

146 Investitionsbeiträge 137'670.67 39'052.30 98'618.37

2 PASSIVEN 45'810'468.37 2'595'176.07 48'405'644.44

20 Fremdkapital 24'786'475.58 710'925.34 25'497'400.92

200 Laufende Verbindlichkeiten 5'852'170.39 1'750'609.94 4'101'560.45

202 Steuerbezug 3'616'386.90 564'741.55 3'051'645.35

204 Passive Rechnungsabgrenzung 362'500.00 130'599.88 231'900.12

205 Rückstellungen 262'164.40 213'677.60 48'486.80

206 Langfristige Finanzverbindlichkeiten 14'200'217.23 3'370'554.31 17'570'771.54

209 Verbindlichkeiten gegenüber Fonds im Fremdkapital 493'036.66 493'036.66

29 Eigenkapital 21'023'992.79 1'884'250.73 22'908'243.52

290 Verpflichtungen gegenüber Spezialfinanzierungen 5'757'182.82 44'533.67 5'712'649.15

291 Fonds im Eigenkapital 16'000.00 16'000.00

293 Vorfinanzierungen und zusätzliche Abschreibungen 2'150'000.00 1'500'000.00 3'650'000.00

294 Reserven 6'980'983.74 274'941.71 7'255'925.45

299 Bilanzüberschuss / -fehlbetrag 6'119'826.23 153'842.69 6'273'668.92
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Geldflussrechnung 

Beschreibung 31.12.2020 31.12.2021

Geldfluss aus Betriebstätigkeit 2'498'659.54 86'873.16

Geldfluss aus Investitionstätigkeit – 3'381'906.40 – 2'003'926.51

= Finanzierungsfehlbetrag (Free Cash-Flow) – 883'246.86 – 1'917'053.35

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit 1'727'442.55 1'935'258.45

Total Geldfluss 844'195.69 18'205.10

Nachweis

Bestand flüssige Mittel 01.01. 1'121'352.43 1'965'548.12

Bestand flüssige Mittel 31.12. 1'965'548.12 1'983'753.22

Veränderung Flüssige Mittel 844'195.69 18'205.10

Der Geldfluss aus Betriebstätigkeit gibt Auskunft darüber, wie viele Mittel durch betriebliche Tätigkeit erwirtschaftet wurden, um Investitionen 
selber zu tragen oder Schulden abzubauen. Die Gegenüberstellung vom Geldfluss aus Betriebstätigkeit und Geldfluss aus Investitionstätigkeit 
ergibt den sogenannten Free Cash-Flow. Dieser zeigt, ob die Investitionen der entsprechenden Periode aus eigenen Mitteln finanziert werden 
konnten.



Jahr 2020 Jahr 2021

2’498’659.54 86’873.16

1’448’669.79 153’842.69

1’443’482.50 1’443’504.60

20’240.00 0.00

386’702.82 256’611.62

270’351.38 1’815’782.01

-423’794.50 -8’000.00

-220’562.40 -357’594.69

-331’913.68 -301’145.29

-18’940.00 -40’840.30

228’633.67 -841’739.01 *
-28’912.31 60’698.95

-1’910.36 640.00

885’041.21 -1’750’609.94

-491’832.98 -130’599.88

-666’595.60 -213’677.60

-3’381’906.40 -2’003’926.51

-5’642’996.84 -4’286’820.64

2’261’090.44 2’282’894.13
0.00 0.00

0.00 0.00

0.00 0.00

0.00 0.00

-883’246.86 -1’917’053.35

1’727’442.55 1’935’258.45

-20’240.00 0.00

Geldflussrechnung detailliert

Gommiswald

Geldfluss aus Betriebstätigkeit

Jahresgewinn

Abschreibungen Verwaltungsvermögen

Kursverluste/negative Wertberichtigungen Finanzvermögen 

Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen

Einlagen in das Eigenkapital

Kursgewinne/positive Wertberichtigungen Finanzvermögen 

Auflösung passivierte Anschlussbeiträge

Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen

Entnahmen aus Eigenkapital

Zunahme Forderungen

Abnahme aktive Rechnungsabgrenzungen Erfolgsrechnung 

Abnahme Vorräte und angefangene Arbeiten

Abnahme laufende Verbindlichkeiten

Abnahme passive Rechnungsabgrenzungen Erfolgsrechnung 

Abnahme kurzfristige Rückstellungen Erfolgsrechnung

Geldfluss aus Investitionstätigkeit

Investitionsausgaben Verwaltungsvermögen 

Investitionseinnahmen Verwaltungsvermögen

Veränderung aktive Rechnungsabgrenzungen Investitionsrechnung 

Veränderung passive Rechnungsabgrenzungen Investitionsrechnung 

Veränderung kurzfristige Rückstellungen Investitionsrechnung 

Veränderung langfristige Rückstellungen Investitionsrechnung

Finanzierungsfehlbetrag

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit

Kursverluste/negative Wertberichtigungen Finanzvermögen 
Kursgewinne/positive Wertberichtigungen Finanzvermögen 423’794.50 8’000.00

Veränderung kurzfristige Finanzanlagen 0.00 0.00

Veränderung langfristige Finanzanlagen 20’240.00 0.00

Zunahme Sachanlagen Finanzvermögen -621’300.00 -8’000.00
Abnahme kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 924’948.05 -564’741.55
Zunahme langfristige Finanzverbindlichkeiten 1’000’000.00 2’500’000.00

Total Geldfluss 844’195.69 18’205.10

Kontrolle

Bestand flüssige Mittel 01.01.2021 1’121’352.43 1’965’548.12
Bestand flüssige Mittel 31.12.2021 1’965’548.12 1’983’753.22

Zunahme flüssige Mittel 844’195.69 18’205.10

* inkl. Darlehen an an den Zweckverband Linthgebiet

Durch die Schliessung des Pflegezentrums Linthgebiet hatten die Verbandgemeinden zur Kostentragung der verbleibenden Verbindlichkeiten ent-

sprechende Zahlungen zu leisten. Der Anteil der Politischen Gemeinde Gommiswald betrug Fr. 214'119.00, wobei die Hälfte als à-fond-perdu Beitrag
direkt der Erfolgsrechnung belastet wurde, die andere Hälfte als zinsloses Darlehen in der Bilanz aufgeführt wird.
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Anhang zur Jahresrechnung 2021 der politischen Gemeinde Gommiswald 

1. Grundsätze der Rechnungslegung einschliesslich der wesentlichen Bilanzierungs- und
Bewertungsgrundsätze

1.1. Angewendetes Regelwerk 

Die vorliegende Rechnung wurde in Übereinstimmung mit dem Gemeindegesetz (sGS 151.2) 
und der Verordnung über den Finanzhaushalt der Gemeinden (sGS 151.53) erstellt. Es werden 
die allgemeinen Grundlagen und Grundsätze der Rechnungslegung der St.Galler Gemeinden an-
gewendet. 

1.2. Rechnungslegungsgrundsätze 

Die Grundsätze zur Rechnungslegung richten sich nach Art. 106a Abs. 1 des Gemeindegesetzes 
(sGS 151.2). 

Bruttodarstellung 
Aufwände und Erträge, Ausgaben und Einnahmen sowie Aktiven und Passiven werden getrennt 
voneinander, ohne gegenseitige Verrechnung, in voller Höhe ausgewiesen.1 

Fortführung 
Für die Rechnungslegung ist die Fortführung der Tätigkeit der Gemeinden wegleitend. 

Periodenabgrenzung 
Aufwände und Erträge werden in derjenigen Periode erfasst, in der sie verursacht werden. 

Vergleichbarkeit 
Die Rechnungen der Gesamtgemeinde und der Verwaltungseinheiten sollen sowohl unterei-
nander als auch über die Zeit hinweg vergleichbar sein. 

Stetigkeit 
Die Grundsätze der Rechnungslegung bleiben nach Möglichkeit während eines längeren Zeit-
raums unverändert. 

1  Ausnahmen zum Prinzip der Bruttodarstellung sind aus dem Kontenrahmen ersichtlich. 



Verständlichkeit 
Die Informationen müssen klar und nachvollziehbar sein. 

Wesentlichkeit 
Sämtliche Informationen im Hinblick auf die Adressaten, die für eine rasche und umfassende 
Beurteilung der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage notwendig sind, sind offenzulegen. Nicht 
relevante Informationen sollen ausgelassen werden. 

Zuverlässigkeit 
Die Informationen sollen richtig sein und glaubwürdig dargestellt werden (Richtigkeit). Der wirt-
schaftliche Gehalt soll die Abbildung bestimmen (wirtschaftliche Betrachtungsweise). Die Infor-
mationen sollen willkürfrei und wertfrei dargestellt werden (Vollständigkeit). 

1.3. Bilanzierung und Bewertung 

Die Bilanz wird als Stichtagsrechnung geführt. Bilanzstichtag ist der 31. Dezember. Während die 
Bilanzierungsgrundsätze die Frage beantworten, ob ein Sachverhalt in der Bilanz auszuweisen 
ist, legen die Bewertungsgrundsätze fest, mit welchem Wert die Position in der Bilanz zu er-
scheinen hat. 

Finanzvermögen 

Das Finanzvermögen besteht aus den Vermögenswerten, die nicht unmittelbar der Erfüllung öf-
fentlicher Aufgaben dienen. 

Kontengruppe Definition und Bilanzierung Bewertung 

100 Flüssige Mittel und 
kurzfristige Geldanlagen 

Jederzeit verfügbare Geldmittel und Sichtguthaben Nominalwert, Fremdwährungen 
sind zum Tageskurs per Bilanzstich-
tag umgerechnet 

101 Forderungen Guthaben, die auf einem öffentlich-rechtlichen o-
der privatrechtlichen Anspruch der Gemeinde ge-
genüber Dritten beruhen. Es handelt sich dabei um 
Forderungen, die ihrer Natur nach kurzfristig reali-
sierbar sind und deshalb entsprechend ihrer Fällig-
keit in flüssige Mittel umgewandelt werden. 

Forderungen werden verbucht, wenn die entspre-
chende Lieferung oder Leistung erbracht ist und 
der Nutzen an den Käufer beziehungsweise Leis-
tungsbezüger übergegangen ist. 

Sollverbuchung, Bruttomethode, 
Nominalwert, Einzelbewertungsme-
thode 

102 Kurzfristige Finanzanla-
gen 

Finanzanlagen mit Laufzeiten von 90 Tagen bis 1 
Jahr 

Sämtliche Finanzanlagen sind zu bilanzieren. 

Sparkonten zum Nominalwert, Spar-
konten in Fremdwährungen sind 
zum Tageskurs per Bilanzstichtag 
umgerechnet, Wertschriften mit 
Kurswert zum Kurswert per Bilanz-
stichtag, Wertschriften ohne Kurs-
wert zum Verkehrswert oder zu An-
schaffungs-/Herstellkosten 

104 Aktive Rechnungsab-
grenzungen 

Forderungen oder Ansprüche aus Lieferungen und 
Leistungen des Rechnungsjahres, die noch nicht in 
Rechnung gestellt oder eingefordert wurden, aber 
der Rechnungsperiode zuzuordnen sind.  

Vor dem Bilanzstichtag getätigte Ausgaben oder 
Aufwände, die der folgenden Rechnungsperiode 
zu belasten sind. 

Nominalwert 

106 Vorräte und angefan-
gene Arbeiten 

Für die Leistungserstellung benötigte Waren und 
Materialien 

Anschaffungs-/Herstellkosten 
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107 Finanzanlagen Finanzanlagen mit Laufzeiten über 1 Jahr 

Sämtliche Finanzanlagen sind zu bilanzieren. 

Kurswert oder Anschaffungs-/Her-
stellkosten 

108 Sachanlagen FV Grundstücke, Gebäude und Mobilien, die als Kapi-
talanlage oder für einen Wiederverkauf erworben 
werden (Förderung des Wohnungsbaus, Industrie-
ansiedlung, Realersatz). Auch der übrige, vorsorgli-
che Landerwerb wird hier aktiviert (z. B. Grundstü-
cke in der öffentlichen Zone, sofern noch kein 
baureifes Projekt vorhanden ist). In diesem Konto 
sind auch die Übernahmen von Grundstücken aus 
dem Verwaltungsvermögen, die nicht mehr für die 
öffentliche Aufgabenerfüllung benötigt werden, zu 
verbuchen.  

Sämtliche Sachanlagen sind zu bilanzieren. 

Verkehrswert 

109 Forderungen gegenüber 
Spezialfinanzierungen 
und Fonds im Fremdka-
pital 

Kumulierte Aufwandüberschüsse der Spezialfinan-
zierungen und Fonds im Fremdkapital 

Nominalwert 

Verwaltungsvermögen 

Das Verwaltungsvermögen besteht aus den Vermögenswerten, die unmittelbar der Erfüllung 
öffentlicher Aufgaben dienen. 

Zugänge zum Verwaltungsvermögen können nur durch Aktivierung aus der Investitionsrech-
nung erfolgen. Abgänge erfolgen durch Abschreibung sowie durch Übertragung in das Finanz-
vermögen bei Veräusserung oder Entwidmung. 

Kontengruppe Definition und Bilanzierung Bewertung 

140 Sachanlagen VV Sachgüter, die für die Erfüllung öffentlicher Aufga-
ben benötigt werden (z.B. Strassen, Hochbauten, 
Wasserbauten, Mobilien) 

Aktivierung der Investitionsausgaben, wenn sie 
die Aktivierungsgrenze übersteigen. 

Anschaffungs-/Herstellkosten unter 
Abzug planmässiger Abschreibun-
gen 

142 Immaterielle Anlagen 
VV 

Nicht-physische Vermögensgegenstände wie Soft-
ware, Lizenzen, Planungsausgaben (z.B. Ortspla-
nungen) 

Aktivierung der Investitionsausgaben, wenn sie 
die Aktivierungsgrenze übersteigen. 

Anschaffungs-/Herstellkosten unter 
Abzug planmässiger Abschreibun-
gen 

144 Darlehen Darlehen mit festgelegter Laufzeit und Rückzah-
lungspflicht 

Sämtliche Darlehen werden ungeachtet der Akti-
vierungsgrenze in der Investitionsrechnung ge-
bucht und aktiviert. 

Anschaffungskosten abzüglich not-
wendiger Wertberichtigungen 

145 Beteiligungen, Grundka-
pitalien 

Beteiligungen aller Art, die (Mit-)Eigentümerrechte 
begründen 

Sämtliche Beteiligungen werden ungeachtet der 
Aktivierungsgrenze in der Investitionsrechnung 
gebucht und aktiviert. 

Anschaffungskosten abzüglich not-
wendiger Wertberichtigungen 

146 Investitionsbeiträge Beiträge an Investitionen von Dritten, die durch fi-
nanzielle Hilfe der Gemeinde gefördert werden. 

Aktivierung der Investitionsbeiträge, wenn sie die 
Aktivierungsgrenze übersteigen. 

Anschaffungs-/Herstellkosten unter 
Abzug planmässiger Abschreibun-
gen 



Das Fremdkapital besteht aus Verbindlichkeiten zugunsten Dritter, die innerhalb eines Zeitraums 
zurückbezahlt werden müssen.  

Kontengruppe Definition und Bilanzierung Bewertung 

200 Laufende Verbindlich-
keiten 

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 
oder anderen betrieblichen Aktivitäten, die inner-
halb eines Jahres fällig sind oder fällig werden 
können. 

Laufende Verbindlichkeiten werden bilanziert, 
wenn ihr Ursprung in einem Ereignis der Vergan-
genheit liegt und der Mittelabfluss zur Erfüllung si-
cher oder wahrscheinlich ist. 

Sollverbuchung, Bruttomethode, 
Nominalwert 

201 Kurzfristige Finanzver-
bindlichkeiten 

Verbindlichkeiten aus Finanzierungsgeschäften bis 
1 Jahr Laufzeit. 

Nominalwert 

202 Steuerbezug Bilanzkonto für die Verbuchung von Steuertrans-
aktionen 

Nominalwert 

204 Passive Rechnungsab-
grenzungen 

Verbindlichkeiten aus dem Bezug von Lieferungen 
und Leistungen des Rechnungsjahres, die noch 
nicht in Rechnung gestellt oder eingefordert wur-
den, aber der Rechnungsperiode zuzuordnen sind. 

Vor dem Bilanzstichtag eingegangene Erträge oder 
Einnahmen, die der folgenden Rechnungsperiode 
gutzuschreiben sind. 

Nominalwert 

205 Kurzfristige Rückstellun-
gen 

Durch ein Ereignis in der Vergangenheit erwarteter 
oder wahrscheinlicher Mittelabfluss in der folgen-
den Rechnungsperiode. 

Eine Rückstellung ist zu bilden, wenn es sich um 
eine gegenwärtige Verpflichtung handelt, deren 
Ursprung in einem Ereignis der Vergangenheit 
liegt, der Mittelabfluss zur Erfüllung der Verpflich-
tung wahrscheinlich ist (Eintrittswahrscheinlichkeit 
über 50 Prozent), die Höhe der Verpflichtung zu-
verlässig geschätzt werden kann und der Betrag 
wesentlich ist. 

nach allgemein anerkannten 
Grundsätzen 

206 Langfristige Finanzver-
bindlichkeiten 

Verbindlichkeiten aus Finanzierungsgeschäften 
über 1 Jahr Laufzeit. 

Nominalwert 

208 Langfristige Rückstel-
lungen 

Durch ein Ereignis in der Vergangenheit erwarteter 
oder wahrscheinlicher Mittelabfluss in einer späte-
ren Rechnungsperiode. 

Eine Rückstellung ist zu bilden, wenn es sich um 
eine gegenwärtige Verpflichtung handelt, deren 
Ursprung in einem Ereignis der Vergangenheit 
liegt, der Mittelabfluss zur Erfüllung der Verpflich-
tung wahrscheinlich ist (Eintrittswahrscheinlichkeit 
über 50 Prozent), die Höhe der Verpflichtung zu-
verlässig geschätzt werden kann und der Betrag 
wesentlich ist. 

nach allgemein anerkannten 
Grundsätzen 

209 Verbindlichkeiten ge-
genüber Spezialfinan-
zierungen und Fonds im 
Fremdkapital 

Kumulierte Ertragsüberschüsse der Spezialfinanzie-
rungen und Fonds im Fremdkapital. 

Sämtliche Spezialfinanzierungen und Fonds sind zu 
bilanzieren. 

Nominalwert 

Fremdkapital 
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Eigenkapital 

Das Eigenkapital ist der rechnerische Betrag, um den die Vermögenswerte die Verbindlichkeiten 
übersteigen. 

Kontengruppe Definition und Bilanzierung Bewertung 

290 Spezialfinanzierungen 
im EK 

Spezialfinanzierungen im Eigenkapital (Abfallbe-
seitigung, Abwasserbeseitigung, Feuerwehr, Was-
serversorgung) 

Sämtliche Spezialfinanzierungen sind zu bilanzie-
ren. 

Nominalwert 

291 Fonds im EK Fonds im Eigenkapital (z.B. Energiefonds) 

Sämtliche Fonds sind zu bilanzieren. 

Nominalwert 

292 Rücklagen der Global-
budgetbereiche 

Rücklagen gebildet aus Rechnungsüberschüssen 
bzw. Budgetverbesserungen der einzelnen Berei-
che. 

Nominalwert 

293 Vorfinanzierungen und 
zusätzliche Abschrei-
bungen 

Reserven zur teilweisen oder vollständigen Finan-
zierung des zukünftigen Abschreibungsaufwands 
künftiger oder bereits getätigter Investitionsvor-
haben 

Sämtliche Vorfinanzierungen und zusätzliche Ab-
schreibungen sind zu bilanzieren. 

Nominalwert 

294 Reserven Reserven zur Glättung des Gesamtergebnisses der 
Erfolgsrechnung (Ausgleichsreserve, Reserve 
Werterhalt Finanzvermögen, Reserve Wert-
schwankungen Finanzvermögen). 

Sämtliche Reserven sind zu bilanzieren. 

Nominalwert 

295 Aufwertungsreserve 
Verwaltungsvermögen 

Saldo der Bilanzveränderung durch Neubewertung 
des Verwaltungsvermögens beim Übergang auf 
RMSG. 

Nominalwert 

296 Neubewertungsreserve 
Finanzvermögen 

Saldo der Bilanzveränderung durch Neubewertung 
des Finanzvermögens beim Übergang auf RMSG. 

Nominalwert 

299 Bilanzüberschuss / -
fehlbetrag 

Saldo aus den kumulierten Überschüssen und Defi-
ziten der Erfolgsrechnung. Wird ein Fehlbetrag 
(negatives Vorzeichen) ausgewiesen, verbleibt der 
Posten auf der Passivseite. 

Nominalwert 

1.4. Abschreibungsmethode und Abschreibungssätze 

Finanzvermögen 
Wertberichtigungen des Finanzvermögens werden vorgenommen, wenn eine Wertveränderung 
gegenüber dem Buchwert eintritt. 

Verwaltungsvermögen 
Das Verwaltungsvermögen wird gemäss Ratsbeschlüssen vom 4. Juli 2017 und 24. Oktober 
2017 linear über folgende Nutzungsdauern abgeschrieben: 

Anlagekategorie Nutzungsdauer 

Böden - 

Strassen, Verkehrswege 30 Jahre 

Brücken, Kunstbauten (konventionelle Bauweise) 70 Jahre 

Brücken, Kunstbauten (Leichtbauweise) 10 Jahre 

Wasserbau 40 Jahre 

Übrige Tiefbauten (z.B. Friedhöfe, Plätze) 40 Jahre 



Kanal- und Leitungsnetze 40 Jahre 

Abwasseranlagen, Abfallanlagen (Tiefbauten) 40 Jahre 

Gebäude, Hochbauten (konventionelle Bauweise) 30 Jahre 

Gebäude, Hochbauten (Leichtbauweise) 25 Jahre 

Abwasseranlagen, Abfallanlagen (Hochbauten) 30 Jahre 

Waldungen, Alpen - 

Mobilien 5 Jahre 

Maschinen 5 Jahre 

Fahrzeuge 5 Jahre 

Spezialfahrzeuge 15 Jahre 

Hardware 4 Jahre 

Anlagen im Bau - 

Übrige Sachanlagen nach erwarteter Nutzungsdauer 

Software 4 Jahre 

Lizenzen, Nutzungsrechte, Markenrechte 5 Jahre 

Planungskosten 10 Jahre 

Übrige Immaterielle Anlagen 5 Jahre 

Darlehen - 

Beteiligungen, Grundkapitalien - 

Investitionsbeiträge gemäss Anlagekategorie des finanzierten Objekts 

Passivierte Anschlussbeiträge 10 Jahre 

Aktivierungsgrenze 
Die Aktivierungsgrenze beträgt gemäss Ratsbeschluss vom 4. Juli 2017 Fr. 100'000.00, wobei 
Darlehen und Beteiligungen unabhängig von ihrer Höhe aktiviert werden. 
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Der Eigenkapitalnachweis zeigt die Ursachen der Veränderung des Eigenkapitals auf. 

Eigenkapitalnachweis per 31.12.2021 (nach Gewinnverwendung) 

Konto Bezeichnung Bestand 1.1. Zunahme 

2900 Spezialfinanzierungen im EK 5'757'182.82 256'611.62 

1.290000 Feuerwehr 658'061.75 64'417.35 

1.290001 Abwasserbeseitigung 2'033'271.45 

1.290002 Abfallbeseitigung 219'501.45 84'241.61 

1.290004 Wasserversorgung 2'846'348.17 107'952.66 

2910 Fonds im Eigenkapital 16'000.00 0.00 

1.291000 Ersatzabgaben Parkplatzbauten 16'000.00 

2930 Vorfinanzierungen 2'150'000.00 1'500'000.00 

1.293006 Neubau Verwaltungsgebäude 2'150'000.00 

1.293007 Sanierung Kindergarten Gommiswald 1'500'000.00 

2940 Ausgleichsreserve 2'809'405.45 0.00 

1.294000 Ausgleichsreserve 2'809'405.45 

2941 Reserve Werterhalt Finanzvermögen 4'171'578.29 274'941.71 

1.294110 Reserve Liegenschaften FV 3'100'078.29 266'941.71 

1.294120 Reserve Wertschwankungen FV 1'071'500.00 8'000.00 

299 Bilanzüberschuss/ -fehlbetrag 6'119'826.23 1'448'669.79 

2990 Jahresergebnis 1'448'669.79 

2999 Kumulierte Ergebnisse Vorjahre 4'671'156.44 1'448'669.79 

29 Total Eigenkapital 21'023'992.79 3'480'223.12 

Inklusive beantragte Gewinnverwendung: 

Ertragsüberschuss nach gesetzlichen Reserveveränderungen 

Zuweisung an Vorfinanzierung Sanierung Kindergarten Gommiswald 

Zuweisung an Bilanzüberschuss 

Ausgleichsreserve - Stand 31.12.2021: CHF 2'809'405.45 

CHF 1'653'842.69 

CHF -1'500'000.00 

CHF -153'842.69 

Abnahme Bestand 31.12. 

301'145.29 5'712'649.15 

722'479.10 

301'145.29 1'732'126.16 

303743.06 

2'954'300.83 

0.00 16'000.00 

16'000.00 

0.00 3'650'000.00 

2'150'000.00 

1'500'000.00 

0.00 2'809'405.45 

2'809'405.45 

0.00 4'446'520.00 

3'367'020.00 

1'079'500.00 

1'294'827.10 6'273'668.92 

1'294'827.10 153'842.69 

6'119'826.23 

1'595'972.39 22'908'243.52 

Die Ausgleichsreserve kann aus Ertragsüberschüssen aus der ersten Stufe der Erfolgsrechnung geäufnet werden und dient dem kurz- und 

mittelfristigen Ausgleich der Erfolgsrechnung. Die Entnahmen erfolgen über die zweite Stufe der Erfolgsrechnung. 

Reserve Liegenschaften Finanzvermögen - Stand 31.12.2021: CHF 3'367'020 

Die Reserve dient den zukünftigen Unterhalts- und Erneuerungsarbeiten an Liegenschaften im Finanzvermögen. Die Einlage, die Entnahme 

sowie der maximale Bestand sind reglementarisch geregelt. 

Reserve Wertschwankungen Finanzvermögen - Stand 31.12.2021: CHF 1'079'500.00 

Die Reserve dient dem Ausgleich von Wertschwankungen des Finanzvermögens. Die Einlage, die Entnahme sowie der maximale Bestand 

sind reglementarisch geregelt. 

2. Eigenkapitalnachweis



3. Rückstellungsspiegel

Der Rückstellungsspiegel ist eine Aufstellung aller betriebsnotwendigen bestehenden Rückstellungen für 
Aufwendungen der Gemeinde 

Rückstellungen Erfolgsrechnung per 31.12.2021 

Rückstellung Bildung 01.01.21 31.12.21 Veränd. Kommentar 

Überzeit-/Ferienguthaben 41‘164 48‘487 7‘322 per 31.12.2021 

Bachdurchlässe 2018 176‘000 0 -176‘000
Hansjungerbach: 47‘000 
Böggenbach: 63‘000 
Huetbach: 66‘000 

Neugestaltung Friedhof Gom-
miswald 

2019 15‘000 0 -15‘000

Revision kommunaler Richtplan 2019 30‘000 0 -30‘000

Total 262‘164 48‘487 -213‘678
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4. Gewährleistungsspiegel

Im Gewährleistungsspiegel werden aufgeführt; 

- die Eventualverbindlichkeiten, insbesondere diejenigen, bei denen die Gemeinde zuguns-
ten Dritter eine Verpflichtung eingeht, wie Bürgschaften, Garantieverpflichtungen und Defi-
zitgarantien;

- weitere Tatbestände mit Eventualcharakter, wenn sie noch nicht als Rückstellungen ver-
bucht werden.

Per 31.12.2021 bestehen keine Gewährleistungen/Eventualverbindlichkeiten. 

5. Beteiligungsspiegel

Im Beteiligungsspiegel werden wesentliche Beteiligungen aufgeführt. Wesentlich ist eine Beteili-
gung dann, wenn: 

- eine grössere kapitalmässige Beteiligung vorliegt;
- höhere Betriebsbeiträge geleistet werden oder
- die Gemeinde einen massgeblichen Einfluss auf die Steuerung hat.
-

Name der Einheit/Organisation Abwasserverband Obersee 
Rechtsform Zweckverband 
Tätigkeit Entsorgung/Reinigung des Abwassers im Zweckver-

bandgebiet 
Anteil der Gemeinde Gommiswald Die Gemeinde Gommiswald ist eine von 5 Gemeinden 

im Zweckverband. 
Kostenanteil: Aufteilung der Gesamtkosten nach Was-
serverbrauch und Einwohnergleichwert 

Weitere wesentliche Miteigentü-
mer 

4 weitere Gemeinden 

Eigene Untergesellschaften der 
Einheit/Organisation 

Keine 

Buchwert Fr. 0.00 
Zahlungsströme im Berichtsjahr Die Gemeinde Gommiswald bezahlte gemäss der 

Rechnung einen Beitrag von Fr. 541‘831.90 (exkl. 
MWSt) an den Abwasserverband Obersee 

Aussagen zu spezifischen Risiken keine 

Name der Einheit/Organisation Soziale Dienste Linthgebiet 
Rechtsform Zweckverband 
Tätigkeit Beratung und Betreuung 
Anteil der Gemeinde Gommiswald Die Gemeinde Gommiswald ist eine von 10 Gemein-

den im Zweckverband. 
Kostenanteil: Aufteilung der Gesamtkosten nach An-
zahl Einwohner (1/4) und nach Aufwand (3/4) 



Weitere wesentliche Miteigentü-
mer 

9 weitere Gemeinden 

Eigene Untergesellschaften der 
Einheit/Organisation 

Keine 

Buchwert Fr. 0.00 
Zahlungsströme im Berichtsjahr 
zwischen der Gemeinde Gommis-
wald und der Einheit/Organisation 

Die Gemeinde Gommiswald bezahlte gemäss der 
Rechnung einen Beitrag von Fr. 211‘916.45 an den 
Zweckverband Soziale Dienste Linthgebiet 

Aussagen zu spezifischen Risiken Keine 

Name der Einheit/Organisation KESB Linth 
Rechtsform Zweckverband 
Tätigkeit Kinder- und Erwachsenenschutzbehörde 
Anteil der Gemeinde Gommiswald Die Gemeinde Gommiswald ist eine von 10 ange-

schlossenen Gemeinden. 
Kostenanteil: Aufteilung der Gesamtkosten nach An-
zahl Einwohner (1/4) und Anzahl Fälle (3/4) 

Weitere wesentliche Miteigentü-
mer 

9 weitere Gemeinden 

Eigene Untergesellschaften der 
Einheit/Organisation 

Keine 

Buchwert Fr. 0.00 
Zahlungsströme im Berichtsjahr 
zwischen der Gemeinde Gommis-
wald und der Einheit/Organisation 

Die Gemeinde Gommiswald bezahlte gemäss der 
Rechnung einen Beitrag von Fr. 119‘751.85 an die 
KESB Linth. 

Aussagen zu spezifischen Risiken Keine 

Name der Einheit/Organisation Logopädischer Dienst Linthgebiet 
Rechtsform Zweckverband 
Tätigkeit Sprachtherapie für Kinder 
Anteil der Gemeinde Gommiswald Die Gemeinde Gommiswald ist eine von 11 Gemein-

den resp. Schulgemeinden im Zweckverband. 
Kostenanteil: Aufteilung der Gesamtkosten nach An-
zahl Schülerzahlen (1/4) und Anzahl Lektionen (3/4) 

Weitere wesentliche Miteigentü-
mer 

10 weitere Gemeinden/Schulgemeinden 

Eigene Untergesellschaften der 
Einheit/Organisation 

Keine 

Buchwert Fr. 0.00 
Zahlungsströme im Berichtsjahr 
zwischen der Gemeinde Gommis-
wald und der Einheit/Organisation 

Die Gemeinde Gommiswald bezahlte gemäss der 
Rechnung einen Beitrag von Fr. 119‘926.25 an den lo-
gopädischen Dienst Linthgebiet. 

Aussagen zu spezifischen Risiken keine 
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Konto Bezeichnung Budget Gesamt- Objekt- 2021 Objektstand verbleibender 

kredit stand 2021 Netto Kredit 

Netto 2020 Netto per 31.12.21 

02901 Verwaltungsgebäude Gommiswald 

Diverse Neubau Gemeindehaus und FW-Depot 2018/19 11'600'000 719'269.11 3'021'777.66 3'741'046.77 7'858'953.23 

Gesamtprojekt - Sanierung Erlenbächli 

74101.50200.106 Sanierung Erlenbächli 2018 903'700 888'465.45 -29'271.60 859'193.85 44'506.15 
(Anteil Gewässerverbauung) 

72021.50330.108 Sanierung Erlenbächli 2018 387'300 414'972.55 26'688.21 441'660.76 -54'360.76 
(Anteil Kanalisation) 

74101.50200.104 Bachdurchlass Ottenhofenstrasse / 2018 154'000 128'889.55 111'887.85 240'777.40 -86'777.40
Huetbach 

71030.50320.114 Wasserleitung Ottenhofenstrasse 2017 150'000 338'219.49 -165'284.50 172'934.99 -22'934.99
Erlen- bis Huetbach 

Total 1'595'000 1'770'547.04 -55'980.04 1'714'567.00 -119'567.00

Gesamtprojekt -
Sanierung Rietwiesstrasse 2. Etappe 

61501.so300.106 Sanierung Rietwiesstrasse 2017 650'000 671'550.65 -206'428.80 465'121.85 184'878.15 
* 

2. Etappe (Strasse)

71030.50320.112 Sanierung Rietwiesstrasse 2017 150'000 210'758.39 32'095.87 242'854.26 -92'854.26
*

2. Etappe (Wasser)

72021.50330.105 Sanierung Rietwiesstrasse 2017 100'000 77'188.61 12'972.75 90'161.36 9'838.64
2. Etappe (Kanalisation)

Ausbau Hochwasserschutz Dorfbach 2015/17 650'000 619'117.19 6'573.35 625'690.54 24'309.46 
*

72021.50330.101 

71030.50320.117 Leitungserneuerung Parkplatz Dorf 2019 195'000 142'816.83 13'382.08 156'198.91 38'801.09 ,,

Total 1'745'000 1'721'431.67 -141'404.75 1'580'026.92 164'973.08 * 

21701 Schulanlagen Oberstufe 

50410.006 Sanierung Gemeindesaal 2020 2'490'000 2'240'826.58 165'002.04 2'405'828.62 84'171.38 
* 

52900.001 Projektierung Sanierung Gemeindesaal 2018 100'000 92'923.60 0.00 92'923.60 7'076.40 
* 

21703 Schulanlage Ernetschwil 

50410.001 Ersatz Heizung MZG Ernetschwil 2015/19 690'000 641'479.13 53'635.62 695'114.75 -5'114.75
* 

50410.004 Um- und Erweiterungsbau 2017 3'462'000 3'734'717.67 -13'021.50 3'721'696.17 -259'696.17
* 

52900.004 Projektierung Um- und Erweiterungsbau 2016 295'000 222'912.90 0.00 222'912.90 72'087.10
* 

34102 Sportanlagen 

56400.001 Beitrag Ersatz Folie Schwimmbad 2021 150'000 0.00 45'072.45 45'072.45 104'927.55 

Verpflichtungskreditkontrolle (Anhang)

Baukredite, die an der Bürgerversammlung oder durch die Urnenabstimmung und das fakultative Referendum ge-
sprochen wurden, sind in der Verpflichtungskreditkontrolle aufgeführt. Sie gibt Auskunft über den Stand der auf-
gelaufenen Kosten am Ende des Rechnungsjahres. Die Verpflichtungskreditkontrolle ist somit ein Ausweis, ob die 
bewilligten Kredite eingehalten werden.

Allgemeiner Haushalt



Konto Bezeichnung Budget Gesamt- Objekt- 2021 Objektstand  verbleibender 

kredit stand 2021 Netto Kredit 

Netto 2020 Netto per 31.12.2021 

61501 Strassen, Brücken, Plätze 

50300.104 Sanierung Herrengasse 2018 475'000 7'471.20 8'421.20 15'892.40 459'107.60 

50300.107 Sanierung Seeblickstrasse 2018 410'000 451'228.80 42'578.75 493'807.55 -83'807.55

50300.109 Sanierung Ernetschwilerstrasse 2019 840'000 43'009.90 165'987.55 208'997.45 631'002.55 

50300.203 Sanierung Schulstrasse Gebertingen 2018 550'000 374'030.70 119'134.06 493'164.76 56'835.24 
* 

71020 Wasserversorgung Quellen, 

Reservoirs etc. 

50320.118 Sanierung Reservoir Risisberg 2021 1'200'000 0.00 32'607.84 32'607.84 1'167'392.16 

71030 Wasserversorgung Leitungsnetz 

50320.110 Leitungsersatz/ Ausbau Herrengasse 2018 250'000 278.25 15'391.69 15'669.94 234'330.06 

50320.116 Leitungsersatz/ Ausbau Seeblickstrasse 2018 135'000 119'584.52 4'654.73 124'239.25 10'760.75 

50320.203 Hydrantenleitung Eichermüli Gebertingen 2019 255'000 227'194.38 14'976.38 242'170.76 12'829.24 * 

50320.204 Leitungsersatz Post-/ Uznacherstrasse 2021 421'000 0.00 233'039.69 233'039.69 187'960.31 

72021 Kanalisation 

50330.109 Leitung Herrengasse/ Haldrain 2019 150'000 60'857.07 21'406.41 82'263.48 67736.52 

50330.110 Kanalisation Ernetschwilerstrasse 2019 110'000 19'995.65 19'995.65 90'004.35 

74101 Gewässerverbauung 

50200.102 Bachdurchlass Ernetschwilerstrasse / 2018 238'000 49'796.25 199'572.80 249'369.05 -11'369.05 

Böggenbach 

50200.105 Öffnung Harnischbach Gebertingen 2018 203'000 82'459.45 87'854.12 170'313.57 32'686.43 
1\• 

84001 Tourismus, kommunale Werbung 

50600.100 Überarbeitung Ortseingangstafeln 2017 150'000 6'139.75 111'363.70 117'503.45 32'496.55 

Verpflichtungskredite per Bilanzstichtag 27'514'000 12'586'153.62 4'132'070.40 16'718'224.02 10'795'775.98 

•· Projekt per 31. Dezember 2021 abgeschlossen.
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Grundstücke mit Gebäulichkeiten

GS-Nr. Vers.-Nr. Adresse Zweck
Verkehrswert 

in CHF
71G 422 Rickenstr. 1, Gommiswald Mehrfamilienhaus 483’000.00
112G 154 Haldrain, Gommiswald Hühnerhaus 2’000.00
112G 207 Haldrain, Gommiswald Asylunterkunft 838’000.00
112G 208 Haldrain, Gommiswald Scheune 34’000.00
112G 209 Haldrain, Gommiswald Remise 45’000.00
112G 564 Haldrain, Gommiswald Wohnhaus 227’000.00
112G 566 Haldrain, Gommiswald Brunnenhaus 4’000.00

1054G 1171 Adlerwiesstr. 2, Gommiswald Mehrfamilienhaus 3’070’000.00

378E 152, 879 Huobstr. 1, Gebertingen ehemaliges Schulhaus 1’370’000.00
629E 868 Poststr. 12, Ernetschwil 5.5-Zimmerwohnung (STWE) 369’000.00

1005E 795 Schulstr. 29, Gebertingen ehemaliges Feuerwehrdepot 133’000.00

3R 471 Hauptstrasse 5, Rieden ehem. Gemeindehaus mit Wohnung 1’130’000.00
6R 366 Kilianwiese, Rieden Garagentrakt mit WC-Anlage 409’000.00
77R 167 Dorf, Rieden Vereinsgebäude Raintreff 165’000.00

337R 258 Büsserberg, Rieden, Salz- und Splittdepot 15’000.00
343R 160 Schiblenstrasse, Rieden ehemaliges Schützenhaus 30’000.00
428R 472 Hauptstrasse 9, Rieden Mehrzweckgebäude 1’836’000.00

10’160’000.00

Grunstücke unüberbaut

GS-Nr. Vers.-Nr. Adresse Zweck
Verkehrswert 

in CHF
112G Haldrain, Gommiswald Wiese 254’000.00
938G Bildhaus, Ricken Wiese 1’000.00
952G Harris, Gommiswald Wiese 56’000.00

1168G Ramendingen, Gommiswald Baurecht für Alterswohnungen 840’000.00
1174G Haslen, Gommiswald Wiese 27’000.00

86E Haslentobel, Ernetschwil Wald 100.00
233E Durchschlagen, Ricken Wiese (Riet) 2’000.00
830E Linthblick, Ernetschwil Parzelle 10’000.00
883E Breitenaustr., Gebertingen Parzelle 70’000.00

40R Dorf, Rieden Parzelle 6’000.00
179R Mülibächli, Rieden Wiese 5’000.00
180R Mülibächli, Rieden Wiese 38’800.00
181R Mülibächli, Rieden Wiese 13’000.00
219R Rain, Rieden Wald (ehemaliger Scheibenstand) 1’000.00

Total Grundstücke unüberbaut 1’323’900.00

Gesamttotal 11’483’900.00

Der Verkehrswert entspricht dem Buchwert, mit welchem die Liegenschaft bilanziert sind.

Verkehrswerte Liegenschaften
Finanzvermögen per 31.12.2021

Total Grundstücke mit Gebäulichkeiten
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Grundstücke mit Gebäulichkeiten

GS-Nr. Vers.-Nr. Adresse Zweck
Verkehrswert 

in CHF
8G 621 Frohsinnweg, Gommiswald Oberstufenschulzentrum OSZ2 1’810’000.00
8G 622, 990 Frohsinnweg, Gommiswald Feuerwehrdepot und Zivilschutzanlage 956’000.00

15G diverse Rietwiesstrasse, Gommiswald Oberstufenschulzentrum OSZ1 13’360’000.00
15G 843 Rietwiesstrasse, Gommiswald Zivilschutzanlage (OSZ1) 262’000.00
20G diverse Schulstrasse, Gommiswald Primarschulhaus 4’940’000.00
33G 382 Rietwiesstr. 2, Gommiswald Gemeindehaus 794’000.00
72G 742 Dorf, Gommiswald Friedhof mit Leichenhalle 152’000.00

111G 615 Kilpel, Gommiswald Salzlager 140’000.00
122G 557 Kehr, Gommiswald Scheibenstand 30’000.00
405G 1219 Stöckenweid, Uetliburg Reservoir 99’000.00
406G 553 Bösch, Uetliburg Reservoir 94’000.00
468G 248 Haldrain, Gommiswald Werkgebäude 190’000.00
469G 210 Haldrain, Gommiswald Schützenhaus 45’000.00
827G 846 Risisberg, Gommiswald Reservoir 46’000.00

5001G 969 Haldrain, Gommiswald Schützenstand 120’000.00
5001G 1178 Haldrain, Gommiswald Vereinsraum 45’000.00

4E 414, 908 Gommiswalderstr., Ernetschwil Schulhaus und Mehrzweckhalle 6’450’000.00
91E 873 Hofmühle, Ernetschwil Pumpstation 12’000.00

145E 863 Hof, Ernetschwil öffentlicher Schutzraum 41’000.00
196E 632 Bildhaus, Ricken Reservoir 46’000.00
378E 575 Huobstrasse 1, Gebertingen öffentlicher Schutzraum 81’000.00
446E 558 Vorderschümberg, Ricken Reservoir 57’000.00
482E 559 Hinterschümberg, Ricken Reservoir 52’000.00
541E 621 Dorfgass 7, Ernetschwil ehemaliger Kindergarten (Jugendtreff) 380’000.00
629E 868 Poststrasse 12, Ernetschwil Gemeindehaus; Schutzraum UG 65’000.00
629E 868 Poststrasse 12, Ernetschwil Gemeindehaus; Büros EG 436’000.00
629E 868 Poststrasse 12, Ernetschwil Gemeindehaus; Büros OG 139’000.00
629E 868 Poststrasse 12, Ernetschwil Gemeindehaus; Sitzungszimmer OG 68’000.00
629E 868 Poststrasse 12, Ernetschwil Gemeindehaus; Dachraum 120’000.00
709E 891 Scheibüel, Ernetschwil Reservoir 55’000.00
792E 992 Höh, Gebertingen Reservoir 52’000.00
809E 1018 Gommiswalderstr., Ernetschwil Schulpavillon 495’000.00
869E 869, 876 Poststrasse 14, Ernetschwil Feuerwehrdepot und Werkhof 882’000.00

1002E 563 Steg, Gebertingen Bushäuschen 3’000.00
1004E 589 Durschlagen, Ricken Reservoir 27’000.00
1006E 794 Schulstrasse, Gebertingen öffentlicher Schutzraum 157’000.00

67R 363 Dorf, Rieden Mehrzweckgebäude 1’630’000.00
68R 416 Dorf, Rieden Leichenhalle 32’000.00
76R 168, 213 Dorf, Rieden Primarschulhaus 1’310’000.00

169R 215 Bitziweid, Rieden Reservoir 66’000.00
207R 261 Schiblenstrasse, Rieden Betriebsgebäude ARA 129’000.00
225R 476 Fuchsegg, Rieden Reservoir 58’000.00
395R 357 Unterhowald, Rieden Brunnenstube (Baurecht) 32’000.00
395R 558 Howald, Rieden Turbinenhaus (Baurecht) 106’000.00
395R 564 Marxen, Rieden Wasserfassungsgebäude (Baurecht) 64’000.00
487R 553 Schwendi, Rieden Reservoir 738’000.00

Total Grundstücke mit Gebäudlichkeiten 36’866’000.00

Verkehrswerte Liegenschaften
Verwaltungsvermögen per 31.12.2021



Grunstücke unüberbaut

GS-Nr. Vers.-Nr. Adresse Zweck
Verkehrswert 

in CHF
765G Dorf, Gommiswald Parklplatz 109’000.00

1168G Ramendingen, Gommiswald Baurecht für Wohnzentrum 1’281’000.00

152G Bohl, Ernetschwil Sportplatz 127’000.00
791G Gommiswalderstr., Ernetschwil Friedhof 2’000.00
881G Tönnern, Ricken Parzelle 4’000.00

Total Grundstücke unüberbaut 1’523’000.00

Gesamttotal 38’389’000.00

Das Verwaltungsvermögen wird zu den Anschaffungs- bzw.. Herstellkosten unter Abzug der 
Abschreibungen bilanziert. Die Bilanzwerte je Anlagekategorie sind im Anlagespiegel ersichtlich.
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Anträge

n Anträge Gemeinderat

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger

Der Gemeinderat beantragt Ihnen:

Traktandum 1

Sanierung und Neugestaltung Friedhof Gommiswald

1. Projekt und Kostenvoranschlag für die Sanierung
und Neugestaltung des Friedhofs Gommiswald von
insgesamt CHF 495'000.00 inkl. MwSt. werden ge­
nehmigt.

Traktandum 2

Sanierung Meteorleitung Bohlwies, Ernetschwil

1. Projekt und Kostenvoranschlag für die Sanierung der
Meteorleitung Bohlwies von insgesamt CHF 320'000.00
exkl. MwSt. werden genehmigt.

Traktandum 3

Jahresrechnung 2021 

1. Die Jahresrechnung mit der beantragten Gewinn­
verwendung der politischen Gemeinde sei zu ge­
nehmigen.

n Geschäf tsprüfungskommission

Geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger

Im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen haben wir 
die Buchführung, die Jahresrechnung und die Amtsfüh­
rung der politischen Gemeinde Gommiswald für das 
Rechnungsjahr 2021 geprüft.

Für die Jahresrechnung und die Amtsführung ist der Ge­
meinderat verantwortlich, während unsere Aufgabe da­
rin besteht, diese zu prüfen und zu beurteilen. 

Wir prüften die Posten und Angaben der Jahresrech­
nung mittels Analysen und Erhebungen auf der Basis 
von Stichproben. Ferner beurteilten wir die Anwendung 
der massgebenden Haushaltsvorschriften, die wesentli­
chen Bewertungsentscheide sowie die Darstellung der 
Jahresrechnung als Ganzes. Bei der Prüfung der Amts­
führung wird beurteilt, ob die Voraussetzungen für eine 
gesetzeskonforme Amtsführung gegeben sind. 

Gemäss unserer Beurteilung entsprechen die Buchfüh­
rung, die Jahresrechnung und die Amtsführung den ge­
setzlichen Bestimmungen.

n Antrag

Aufgrund unserer Prüfungstätigkeit stellen wir folgen­
den Antrag:

1. Die Jahresrechnung 2021 der politischen Gemeinde
Gommiswald sei zu genehmigen.

Wir danken dem Gemeinderat und den Mitarbeitenden 
der Gemeinde für die Erfüllung ihrer Aufgaben.
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Gemeinde Gommiswald

Rietwiesstrasse 2, 8737 Gommiswald  |  Poststrasse 12, 8725 Ernetschwil

Fehlende Stimmausweise können bis am 19. Mai 2022, 11.30 Uhr 
bei der Gemeindekanzlei angefordert werden.

Titelbild: Abendstimmung auf dem Rämel
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